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vsuMs Proteste.
Durch Vermittslu -ng« dev schweizerischen Otsgiisrung sind

den Vertretungen der Entente in Bern verschiedene Pro¬
teste zugegangen.

Den der deuitschenRegierung vorliegertden Nachrichten zu¬
folge sind vor «einigen Dogen farbige französische
Truppe n in die Pfalz «eiinm-arschiert und dann - wieder zu¬
rückgezogen worden , da sie vor dem i-m Wassenstillstandsver-
trag festgesetzten T -erm«i«ne ein -gotroffen - waren . Es sollen aiber
auch heute noch- an der Süidgrenze der Pfalz znnr Einmarsch
bereite s «arbige Truppen stehen . Schon in den Tagen
ihres Aufenthalts in der Pfalz hasten sich dis schwarzen fran¬
zösischen Truppen Notzuchtverbrechen und « andere
Ausschreitungen zuschulden kommen lassen Die deutsche Re¬
gierung hat sich aus Las schärfste dagegen verwahrt.

Marschall F och hat der deutschen Wassenstillstand
'skom-

mission in Span angezeigt , daß die Grenze Elsaß -Lothringens
gegen Baden , die Pfalz und Luxemburg bis aus weiteres , vor¬
aussichtlich für etwa - zehn Tage , gesperrt würde.
Dabei wird das Gebiet von Saarbrücken -und Saarlonis in
die elsaß -lothringische Grenze eiNbszogen . Die deutsche Re¬
gierung fah sich« gezwungen , auch gegen diese Anordnungen
des Marschalls Fach , die in striktem Widerspruch mit den Waf-
senstillstandsbedingungien stehen , schärfste Verwahrung ein-
zulegen.

Auch zu Gunsten der
Nvilgelangenen u»S Kriegsgefangenen»

die ebenso wie ihre Angehörigen angesichts der Lage der
Verzweiflung zutreiben , hat die deutsche Regierung im In¬
teresse der Menschlichkeit bei den am Waffenstillstände betei¬
ligten Regierungen Schritte unternommen . In einer Note
an Len schweizerischen Gesandten wird darum gebeten , aus
die Annahme der nachstehenden Vorschläge mit tunlichster
Beschleunigung wirken zu wollen:

1 . Sofortige Aufnahme der in Aussicht
gestellten Verhandlungen über die Entlassung
der deutschen Gefangenen.

2 . Ermächtigung für die Vertreter der Schutzmächte
und der anerkannten Hilssvereine , die deutschen Kriegsge¬
fangenen im Operationsgebiet zu besuchen und zu unter¬
stützen. Militärische Bedenken dürsten nach dem Auf¬
hören der Feindseligkeiten nicht mehr bestehen.

3 . Zulassung des freien Ankaufs von Le¬
bensmitteln für die Gefangenen . Da infolge der
Waffenstillstandsbedinguwgen mit Hungersnot und
schweren Verkehrsstockungen in Deutschland gerechnet wer¬
den muß , ist die schon bisher beschränkte Möglichkeit , die
deutschen Kriegsgefangenen und Zivilinternierten von
Deutschland aus mit Lebensmitteln zu versorgen , ganz aus¬
geschlossen.

4. Reichliche Versorgung der Gefan¬
genen mit Wäsche und warmer Oberklei¬
dung durch den Nehmestaat , vor Eintritt der Winterkälte,
da wegen Mangels an Vorräten und wegen der Transport¬
stockungen die Uebersendung aus Deutschland nicht erfol¬
gen kann , tatkräftige Förderung einer gesteigerten Lieb -es-
gabenversorgung vom neutralen und bisher feindlichen Aus¬
lande aus , die sofort in die Wege geleitet wird . Die Ge -
gens -eiti gleit ist in vollem Maße gewährleistet , ins¬
besondere hat das britische Rote Kreuz in Kopenhagen auf
Anfrage bereits die Erlaubnis zur Heimreise erhalten . Für
tunlichste Benachrichtigung von dem Ergebnis der Vermit¬
telung würde das Auswärtige Amt der Gesandtschaft zu

, Dank verpflichtet sein .
^

Die Heimkehr unserer afrikanischen Helden.
Unsere afrikanischen Truppen , denen durch den Waffen¬

stillstand bekanntlich freier Abzug bewilligt worden ist, wer¬
ben am 15 . Dezember von Dar -es -Salaam absahren . Ob
die Fahrt durch den Suez -Kanal oder um das Kap der
guten Hoffnung gehen wird , ist noch unbestimmt . Je nach¬
dem Wird die Ueberfahrt drei oder sechs Wochen dauern,
so daß der früheste Termin der Ankunft Anfang Januar , der
späteste Ende Januar sein« wird . Es ist anzunehmen , daß
die Helden Ostasrikas in der Heimat be¬
sonders herzlich empfangen werden.

8vs kimägsbung ässprmrsn ksivrick.
Die „ Kreuzzeitung " veröffentlicht folgende Kund¬

gebung des Prinzen Heinrich an alle Familienmitglieder
des preußischen Königshauses:

„Durch den Erlaß unseres Kaisers vom 28 . Nov.
1918 aus Amerongen sind «alle Beamten des Deutschen
Reiches und Preußens , sowie alle Offiziere , Unteroffi¬
ziere und Mannschaften des Heeres und der Marine
ihres Treueides entbunden . Formell sind also auch «wir
«in Offlz

' ers -- oder Beamte wie len b findlichen Ange-
. hörigen des preußischen Königshauses von diefemTreu-

. -id entbunden . Nicht nur steht es nunmehr ernem jeden
v srei , sich im Staatsdienst nach besten Kräften zu be-

' MMN , sondern wird dies KM .Pflicht gegen das Vater¬

land , das uns geboren und dem lv-i'r mit vollster Hin¬
gabe bis auf den heutigen Tag dienten . Auch « handeln
wir im Nanren unseres Königs , welcher in seinem
Thronverzicht vom 28 . November ausdrücklich « auf eine
Mitarbeit zum Wöhle unseres Volkes hinweist.

Ms Senior der zurzelt in Preußen und im Reich-
wohnhaften Mitglieder des preuß scheu Königshauses
erkläre ich hiermit , daß trotz der Neuordnung in Preu¬
ßen und im Reich , welche ich unter dem Druck der Ver¬
hältnisse anzuerkennen gezwungen bin , ich bestrebt sein
werde , einer geordneten , gefstz - und verfassungsmäßi¬
gen Regierung zur Erreichung erträglicher Verhält¬
nisse zu verhelfen , daß ich aber andererseits mich , per¬
sönlich bis an mein Lebensende an die Person-
unseres Königs als gebunden erachte,
«alles tun werde , was in meinen Kräften steht , um Scha¬
den von ihm abzuwenden , ihn als mein « Weiniges
Familienoberhaupt restlos anerkenne.

Indem -ich diesen meinen Standpunkt allen Mit¬
gliedern des Königl . Hauses hiermit zur Kenntnis
bringe , erhoffe ich von ihnen eine gleiche Gesinnung.

Herrenhaus .Hemmelmgrk bei Eckernförde , 1 . De¬
zember 1918.

Heilnrichjfs Prinz von Preußen^'
Großadmiral.

Vrr wüvrrr Srulseür Kronprinz:
diessen offizielle Abdankung bis zur Stunde noch nicht be¬
kannt gegeben ist, hat sich, wie der „Tägl . Rundschau " aus
der bisherigen Armeegruppe Deutscher Kron¬
prinz miitgeteilt wird , von seinen Truppen wie folgt ver¬
abschiedet : .

Hauptquartier, 11 . Növ . 1918.
Heeresgruppe Deutscher Kronprinz , Oberbeb ehlslfaber.

Nachdem S . M . der Kaiser den
'

Oberbefehl nie 'der-
gelegt hat , bin auch ich durch die Verhältnisse gezwun¬
gen , nun , da die Waffen ruhen , von der Führung meiner
Heeresgruppe zurückzutreten.

Wie immer bisher , so kann auch heute ich meinen
tapferen Armeen , jedem einzelnen Manne , nur aus tiefstem
Herzen danken für ihren Heldenmut , für OpferfreUdigkelt
und Entsagung , mit der sie allen Gefahren ins Auge ge¬
sehen und alle Entbehrungen « willig für das Vaterland ge¬
tragen haben in guten und in bösen Tagen.

Mit den Waffen ist die Heeresgruppe
nicht besiegt . Hunger und bittere Not
haben uns bezwungen. Stolz und hocherhobe¬
nen Hauptes kann meine Hseresgrupe den mit dem besten
deutschen Blute erkämpften Boden Frankreichs verlassen.
Ihr Schild , ihre Soldatenehre ist flecken¬
los und rein . Jeder sorge , daß sie es
bleibt , hier und später in der Heimat.

Vier lange schwere Jahrs durste ich mit meinen Ar¬
meen sein in Sieg und Not . Vier lange Jahre gehörte
ich mit ganzem , vollem Herzen meinen treuen Truppen.
Tief erschüttert scheide ich heute von ihnen und neige mich
vor der gewaltigen Größe ihrer Taten , die die Geschichte
einst in flammenden Worten den späteren Geschlechtern
künd en wird.

Nun steht zu Euren Führern treu wie bisher , bis ihr
Befehl Euch freigeben kann für Weib und Kind , für Hei¬
mat und Herd.

Gott mit Euch und unserm deutschen- Vaterlande.
Der Oberbefehlshaber.

g«ez . : Wilhelm, Kronprinz des Deutschen Reiches
und von Preußen.

0 !s MtrsligimgSli äsr biEbkvsM-
grupps.

Berlin, 4. Dez . Die Liebknechtgruppe hat nach einer
Ankündigung in den Sonntagversammlungen dieAusbrei -
tung ihrer kommunistischen Propaganda auf
das ganze Reich beschlossen. Bis Ende Dezember sollen im
ganzen Reiche die Fraktionsversammlungen der Liebknecht¬
gruppe einberufen werden , um sowohl de« Zusammentritt
einer Nationalversammlung sowie den Abschluß des Friedens
durch Massenpropaganda zu bekämpfen.

In Ess -en zog im Anschluß «an -eins Versammlung der
SP artakus gruppe eine Volksmenge zum Gebäude der
„R h -e i ui sch - W «estfälischen Zeit u n «g"

. Nachdem vor
dem Gebäude aufreizende Reden gehalten worden waren,
drang die Atsn -ge, darunter Matrosen und Soldaten , in das
Gbände ein , bedrohte die Redakteure mit vorgshaltenem Re¬
volver und z «erstörte einen Teil der Setzerei . Aus dem
Balkon des Hauses wurde die rote Fahne gehißt . Die Zei¬
tung ist «einstweilen «am Erscheinen verhindert . Nach «einer
Stunde trat wieder Ruhe ein.

Sie frsnLSMede vemovilmaevung
MnsusgefÄrsben.

^ Gens . 3. Dez, Rach Meldungen aus Paris Hat der

Heeresausschutz der Kammer am Montag dem Antrag der
Regierung zugestimmt , die Demobilisierung des Heeres mit
Rücksicht aus die ungeklärten MachtverhSltmsse in Deutschland
vorläufig aus vier Wochen zu vertagen. Di»älteren Jahrgänge sollen beurlaubt werden.

Gens, 3. Dez . Der „Herwld" meldet : Die Erfüllung der
deutschen Waffen still st andsvorpflicht ungensollen an Ort und Stelle in Deutschland kontrolliertwerden . Polizei - und Kontrollhruppen der
Alliierten stehe « zum Einmarsch in Deutsch.
landbereit.

Basel . 3. Dez . Der Pariser „Demps " meldet ausLondon , daß die Admiralität in den letzten Wochen zahl¬reiche Neueinberufungen ausgogeben habe , wasden Schluß zulasse , daß für England der Krieg
noch nicht zu End« sei.

Zürich , 3 . Dez . Der „ Sewlo " meldet aus London:
Lloyd George sprach zu den liberalen Führern , er
«glaube , daß die Friedensbedingungen erst in

einigen Jahren ganz zu erfüllen seien . Vor¬
läufig müsse England des -halb die Dienstpflicht bei-

Rum Me vomlnions korSern.
Basel . 3. Dez . „Daily Mail " meldet : Die Konferenzdev englischen Dominions verlangt von der Negierung,daß Deutschland auch für die in den früheren deut¬

schen Kolonien durch - seine miwtäc «scheu Maßnah «,
men an gerichteten Schäden Entschädigungen zu
leisten Hab«.

vre rumSnifeven krregswvnstve.
Basel . 3. Dez . Die Londoner „Morningpost " melde»

aus Jassy : Das rumänische Parlament ist zu -m 29 . De?
zember einberusen , um eine neue Heereskredit-
vorlage von 500 Millionen Leh anzunehmen und die.Au s heb u n g des Ariedensvertrages von Bukarest auA-
zusprechen.

Ms vorMswIki an Oe»' SrenLe.
Berlin , 4 . Dez . Nach zuverlässigen Meldungen aut

Stockholm ziehen die Bolschewiki an der Grenze der
besetzten Gebiete starke Truppenmassen zusammen.
Dis Eisenbahnzüge von Petersburg und
Moskau nach « der Grenze sollen seit acht Tagen aus¬
schließlich mit Truppen besetzt sein.

In

Lms LotlckM Mkovs.
Washington , 3 . Dez.

der gemeinsamen Sitzung des Kongresses «erklärte
Präsident Wilson in seiner Botschaft , er hoffe , daß der
offizielle Frieden durch Vertrags im Früh-
jahr erfolgen wird . Er trat für das neue , aus drei
Jahre berechnete Flottenprograrrmr ein , La es es für eine
unverständige Auffassung « halte , das Flottenprogramm einer
künftigen Weltpolitik anzupassen , die noch ganz unbestimmt
sei. Bei der Besprechung des mnerpolitischen Programms
erklärte der Präsident , er sei bereit , aus die Verwaltung der
Eisenbahnen zu verzichten -, sobald eine aridere befriedigend«
Lösung aus -gearbeitet sei.

Als der Präsident seine Absicht mitteilte , persönlich
zur Frie den s k o nf ersnz zu gehen , erhoben sich die
demokratischen Senatoren und applaudierten Mrmffch . Dip-
Republikaner verhielten sich schweigend -.

Bezüglich Belgiens und Nordsrankreichs
sagte der Präsident : Keine noch so große Entschädigung^
summe würde allein genügen , um diese Länder aus Jahrs
hinaus vor hoffnungslosen Nachteilen zu bewahren . Wenn»
Belgien und Nordfrankreich morgen Geld und Rohstoffe im
Ueberfluß hätten , so würden sie doch nicht ihren Platz in
der Weltindustrie schon morgen einnehmen können . Sie
dürfen nicht den Zufälligkeiten einer scharfen Konkurrenz
preisgegeb -sn werden . Ich hoffe deshalb , daß der Kongreß
nicht abgeneigt sein wird , wenn es notwendig sein sollte,
irgend einer Stelle , wie z .B . dem Kriegshandelsamt , das
Recht zu gewähren , eine Vorzugsbehandlung zugunsten die¬
ser Bevölkerung einzuräumen . ^ ^

Zum Schluß sagte der Präsident : Ich ! benutze drest
Gelegenheit , um dem Kongreß -meine Absicht mitzutsildn,
in Paris mit den Vertretern der Regierung , mit denen
wir im Kriege associiert waren , zusammen zu kommen,
zu dem Zweck, um mit ihnen die Hauptpunkte des Friedens-
vertraaes zu besprechen . Ich bin mir der großen - Nachteile,
die sich daraus «ergeben , daß ich das Land gerade zu dieser
Zeit verlasse , bewußt . Abs der Entschluß , daß es meine
unumstößliche Pflicht - sei, hinzugehen . wurde mir durch Er¬
wägungen ausgezwungen , die , wie ich hoffe , für Sie ebenso
entscheidend sein werden , wie sie mir erscheinen . Die alli¬
ierten Regierungen haben die Grundlage für den Frieden
angenommen , die ich dem Kongreß am 8 . Januar dieses
Jahres diktierte , ebenso wie die Mittelmächte sie angenom¬
men haben . Aus sehr begreiflichen « Gründen wüns chen die

Hierzu eine Beilage.
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leguug und Auwendnug zu haben . Es ist auch sehr wün¬
schenswert , daß ich den Nat gebe , es ist der aufrichtige
Wunsch der Regierung , ohne selbstsüchtige Absichten irgend
weicher Art zu dem Abkommen , das zum Wohls aller be¬
teiligten Völker beitragen wird , zu gelangen . Dis
Friäensabmachungen , auf die wir uns jetzt einigen wer¬
den , sind für uns und die Welt von größter Bedeutung
und ich kenne kein Geschäftsinteresse , das ihnen vorgezogen
werden dürste.

2ur Kcrgs.
,Dre Wut der Selb st zerfleis ch u n g " veruchsilt

Feder von ZodMtz in einem ' Artikel in der „ Voss. Zig/ '
, dies«

ins Gegenteil umgefchlagene Bestreben , statt der Feinde uns
selber und das alte , zufainmengebrocheue System für das

Unglück des Krieges verantwortlich zu machen . Aus der Er¬
kenntnis der Sünden der Kriegshetzer uiNd der furchtbaren
Irreführung eines großen Volkes durch sine KriegshaEi,
die alle Machtmittel rücksichtslos zur Täuschung und Vertu¬
schung sinsetzte, sollt « wir ebensowenig uns alle ausnahms¬
los für schuldig , w ie die Entente nun für engelsrein erklären.
Und wenn wir tausendmal klar erkennen , wo die Ursachen
unserer Niederlage zu suchen sind, das wäscht den Gegnern
ihre fürchterliche Schande nicht ab . Aber wir Deutschen nei¬
gen dahin , in den Gegensatz zu verfallen . Was wir M,ge¬
betet haben , das wird gesteinigt . Wir setzen uns selbst ins
Unrecht in der Hoffnung , durch diese Demütigung den Feind'
zu erweichen , und ernten mir Verachtung . Die ewigen Pro¬
testnoten üben gar keinen Ausdruck aus !. Im Grandhotel
Brittannique in Spaa , von wo ans vordem Hindenbnrg und
LndenLorsf Len deutschen Vormarsch lenkten , legen jetzt die
Gegner Erzberger ihre verschärften Bedingungen und Mil-
lionenforderungen Kr den Unterhalt her Besatznngstrnphen
vor und pfeifen Ms unseren Widerspruch , z . B . gegen dis Be¬
legung der Pfalz mit Schwarzen und gegen die Einbe¬
ziehung des Saargebiets in Elsaß -Lothringen . Und ! in Lon¬
don schließt M der Cntenterat dem Beschluß des englischen
Kkiegsministeriums wegen der Aburteilung des , Kaisers
'an . Man will ihm Gelegenheit geben , sich zu verteidigen!
Die Ergeb 'enhei 'tserUämng . des Prinzen Heinrich ist ebenso
belanglos , wie die kühle Haltung des Kronprinzen , die beide
anscheinend gewisse Ansprüche der Familie aufrecht erhalten.
Wollen . Die neutrale Schuldkommission , dis wir anbieten,
könnte doch' zu anderen Ergebnissen kommen . Der „ Vorwärts"
ironisiert das Vorgehen Eisners (der doch seinen richtigen
Namen tragen soll) als Kasperle - Komödie dos Lebens und
will von der Reichskonferenz in Jena nichts wissen . Es
heißt auch , dis Sozialdemokratie im ganzen werde Sols und
Erzberger nicht fallen lassen , trotzdem dis Vollzngsräts von

' ' MDss -DKMi HM » MnffrM fordeM . DaZ VerWtnU
kich wie mit dem Reichstage , den die Volksbeauftragten Kr
aufgelöst halten , der sich ' aber selber dagegen wehrt . Indessen
entzieht ihm schon die Neugestaltung der Parteien den Boden-
Wenn die Verschmelzung der Liberalen wirklich geglückt und
ihr Zufanmrenfchluß in der Demokratischen Partei sicher ist,
dann gibt es außer ihr noch die sozialdemokratische (gespal¬
tene ) , die nationale und die christliche Volkspartei . Diese
vier großen Gruppen werden die Verhältniswahl erleichtern
und beschleunigen.

Wie sich die Spaltung in der Sozialdemokratie anslsb t,
das ist nicht zu sagen . Einstweilen tobt noch heftiger Streit,
namentlich um die Frage der Kviegsbeteiligung und der An¬
teilnahme an den Kriegsgriinden . Der Mohrhätsfozialdemo-
krwtie geht es ja ähnlich , wie den Bürgerlichen , mindestens
der Presse , die infolge Zenfurvergewaltigung undJrreführung
durch dieJnsormierung näht in derLage war . sich unbeeinflußt
zu äußern , und vielfach einen um so tieferen innerlichen Um¬
sturz erlebt . Dis Mehrheitsfozialfften werden jetzt als Kriegs-
macher beschimpft und Mitverantwortlich gemacht . Dagegen
findet indes der „ Vorwärts " mannhaft « Worte , die von jedem
Bürgerlichen unterschrieben werden können . Er sagt : „Wir
schreien es euch ins Gesicht: Ja , wir haben die Kre¬
dite bewilligt , weil wir unser Volk lieben,
und jetzt , wo es im tiefsten Elend ist , wissen
wir erst recht , wie sehr wir es lieben ! Wir
haben die Kredite bewilligt , weil wir nicht
nur internationale Sozialisten , sondern auch
Deutsche sind , weil wir als Deutsche leben
und sterben werden , komme , was da will ! "

Kieme polltücke Nackrickitev.
vre Kosten aer Verätzung.

General Nudent hat dev deutsche» Kommission
eine Rote überreicht , in der Kr die englischen Besatzungs¬
truppe »« Kr den ersten Monat 40 Millionen ! Mark gefordert
werden , Kr die amerikanischen 54 Millionen . Die erste Rate
von 10 Millionen ist am 5. Dezember in Düren , weitere 30
sind am 12. Dezember in Köln abzuliefern . Forderungen
Kr weitere Kosten der Besatzung werden noch bokanntge-
geben werden . ^

Der „Schülerrat " . Minister Hänisch wendet sich
in zwei Erlassen an di« Lehrer und Schüler der höheren
Lehranstalten und Seminare . In dem Aufruf an die Schü¬
ler interessieren vor allem die Bestimmungen über die neuen
Einrichtungen der „ Schulg « meind e " und des „Schü-
lerrat s "

. Diese Bestimmungen lauten : 1 . An jeder höhe¬
ren Schule (Vollanstalt ) , bei jedem Lehrerseminar , jeder
Präparandewanstalt , jeder Studienanstalt und jedem Ober¬
lyzeum findet alle zwei Wochen einmal zu einer zum lehr - ,
planmäßigen Unterricht gehörenden Stunde eine „Schul¬
gemeinde " statt , d . h . eine völlig frpie Aussprache von Leh - I

Mn ^ V ^ chillAsuM NMMMEM GMVeM
der Disziplin , der Ordnung usw . In der Schulgeineinds
hat jeder Schüler und Lehrer eine Stimme ; sie beschließ
mit einfacher Mehrheit . Die Schulgemeinde wählt aus der
Schülerschaft einen Schülerra 1, der ständig die Inte »,
essen der Schülerschaft zu vertreten und im Einvernehmen
mit Schulleitung und Lehrerschaft Kr Ordnung zu sorge»
hat . Der Schülerrat gibt sich selbst eins Arbeitsordnung
und legt sie der Schulgemeinde zur Genehmigung vor.

Kronprinz Nupprecht , der sich schon seit zwei Wochen K
Bayern «ainfhält , hat in seiner Umgebung sich sehr absprechend
über Ludendorffs Strategie ausgesprochen und betont , daß ex
zu wiederholten Malen raschen Frdedensschluß gefordert hMß

800 Millionen Mark Kr A . - »Md S . -Räte . Der Finanz-
bedarf der Arbeiter - und Soldatenrät « in den ersten vierzehn
Tagen ihres Bestehens hat , wie wir von vsrtranenswürdiM
Seite erfahren , 800 Millionen Mark betragen.

Aus ckem Oldenburger
Der Nachdruck unserer mit besonderenZeichen versehenen EigenberichteIst
««r mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichte

über örtliche Vorkommnisse sind der Schriftleitunl, stets willkommen.
Oldenburg , 4. Dez* Der Oberschulrat Goens in Oldenburg ist auf seih

Ansuchen zur Disposition gestellt.
* Die Staatsarbeiter , besonders die in der hiesigen

Eiscnbahn -Werlstätte beschäftigten Schlosser und sonstigen
Handwerker , stellten kürzlich den Anntrag aus Erhöhung
des Stundenlohns, und zwar verlangten sie an
Stundonlohn 1,50 ^ oder 12 ^ pro Tag bei achtstündiger
Arbeitszeit . Das Direktorium hat diesen Lohn nach, län¬
geren Verhandlungen bewilligt , trotzdem Deckung Kr di«
erhebliche Mehrausgabe nicht vorhanden ist. Die Lohn¬
erhöhung tritt von heute an bereits in Kraft . Auch die
Löhne für die Betriebsarbettev sollen erheblich aufgebessert
werden.

Letzte vepeschen
vis KusIIsfsruog Sss Kallers verlangt.

London , 4 . Dez . WTB . Wie Reu ter erfährt,
hat sich bei den Beratungen der Londoner Konferenz
gezeigt , daß man einstimmig der Ajnsicht ist , daß von
Holland dis Auslieferung des Exkaisers und
des Exkronprinzen wegen der Verletzungen des '

Völkerrechts während dess Krieges verlangt wer¬
den soll.

»
Ediiumd Rostaud , der Dichter des „CyraNo von Ber¬

gern "
, ist in Paris gestorben.

HauptschriftleU -r Wilhelm von Busch. Ständiger literarischer Mitarbeiter
ProfessorUr . Richard Hamei. Verantwortlich für Politik und Feuilleton: Ott»
Schabbe !, für den unpolitischenTeil : I . Replveg, für den Anzeigenteil:
RrdomSly. Druck und Vertag von B. Scharf, sämtlich in Oldenburg.

Ln Rastede.
Rastede . Fr . Ficken Hiers.

läßt am nächsten

MM. 8. Ml .,
nachm . 2 Uhr,

in Gösseljohanns Gasthof
den bewegt . Nachlaß fein,
vevst. Schwester als na¬
mentlich:

1 rotes Plüschfosa , 1
Vertiko . 1 Ausziehtisch,
1 Serviertisch , and . Ti¬
sche . Stühle . 1 Küchen-
schvauk. 1 Kleiderschrk .,
1 Wäscheschrank. 1 Re¬
gulator . Bettstell .,Wasch¬
tische. 1 Grammophon.
Borten u , sonst. Sachen

ans Zahlungsfrist verkauf.
Degen , amll . Aukt.

Auktion
von

Neuer Sommerhut zu
verkaufen . Abends zwi¬
schen 6 und 8 Uhr.

Donnerschweerlstraße 16 .
Zu verkaufen ein

Bäckerwagen
zu 150 und eine

Knetmaschine
Damvsibäcksrei Eversten.

Gustav Denker,
Hauptstraße Nr . 101.

Au verk . Spieleisenbahn,
mehrere Spiele und gute
Bücher Kr Kinder.

Adkerstraß « 5 . unten.
Zu kaufen gesucht
Herrenwintermantel,

große schlanke Fig . Nachz.
in der Filiale Eversten.

ksu : ulvnsr-

süi' Soiiörllsn
liefert prompt n . billig

» Me»
dsazestr , 36 (koke) .

Spieleisenbahn zu kauf,
ges. und Schaukelpferd zu
verkaufen . Näheres tu d.
Geschäftsstelle d . Blattes.

Groß . Mokettesoka und
tzerrenschreibtisch zu verk.

Werbächstraße . 5.

Seefeld . Die hier in
Seefeld befindlichen

Ziegelei¬
gebäude

sollen wegen Einstellung
'des Betriebes am

Sonnabend,
^ Dez . d. I .,

Kppen . teils
«erüsten.
Maschinen- u.

nachmittags pünktlich
1 Uhr ansgd .,

zum Abbruch meistbietend
verkauft werden , namewtl . :
1 Arbeiterwohnung mit

Stall.
5 Troüen - Schuppe « . teils

mit Latterm
1 massives Mast

Kesselhaus.
1 Ringofengebäude sowie

ei„ nraff . Ringofen mit
Schornstein,

1 Dampfmaschine , ca . 30
1^8 . . »md ein Einslamm-
Rohrkeffel,

mehrere Ziegelei -Betriebs-
maschinen und Trans¬
missionen.

Kaufliebhaber ladet
srmndlichst ein

8 . voll Mvtkvll»
amtl . Auktionator.

« « « » » «

FMelM 8
sowie sämtl. Mittel

gegen Husten»
ir . « vLsii,

Schwanen -Drogerie
Achternstr. 24.

>« « « r« OOO
l

Wer hat 1 P . Herreu¬
schuhe Nr . 42/43 zu verk . ?
Angebote unter A 10 an
d . Filiale Langestraße 46.

Mehrere gebr. Fahrräder
mit Torpedo , doppelter Uebersetzung, zu verkaufen.

Nadovsterstraste 10
)u verk . 2 belegte beste

Zuchtschafe.
Philosovhenweg 67.

Ein Paar neue extra
starke Herrenschuhe 46 zu
verkaufen.

Ehnernstratze 8.

Herrenpelz
für große Figur verkäuf¬
lich, Bremer Straße 5.

Aneiiide Acrjke«
Ausgabe von

Steckrüben
am Donnerstag , den 6 . d.
M ., nachmittags von 1/L
bis 4Vs Uhr.
Die Verteil . -Kon»misslon.

für Streuzwecke
billigst.

Oldenburger Torf
platten Fabrik,

Nadorsterstratze62

r »« t« > kle!
Wer auf dem Lande ein.

Ochsen schlachtet und hat
keine Verwertung Kr
Pansen . Magen und Blät¬
termagen . der schicke es
frisch nach dem Oldenbur¬
ger Schlachthof . W . Hä¬
nisch kauft es und bezahlt
gut dafür . Sauber mache
ich es selbst , auch kaufe ich
die Kopfhäute.

Gr . Gelenkpnppe . K- .-
Sportwagen m . Gum ., gut
erh . , zu verk . oder zu ver¬
tausch . Schuhe 82 g. 80 zu
vert . Ang . u . L 7 an die
Filiale Nadorsterstr . 128.

Mittel gegen

: MWe . :
MWW -Ill'WM.

Achternstr . 24 . ^GOOGr- OGO
Z . k . g. gutes Rad mit

Gummi . Angebote mit
Preis unter L K 244 an
k> Geschäftsstelle ü . Blatt.

Jg . Kriegsbeschädigter
sucht ein Paar Schuhe zu
kaufen . Größe 42/43 . An¬
gebote unter L R 260 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Zu kaufen gesncht
2 Fach gute Gardinen , 1/2
Dutzend Handtücher . Bett¬
wäsche und 0 Quadrat¬
meter Linoleum . Ange¬
bote unter L O 248 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Osternburg . Zu verkf.
1 Paar Damenhalbschnhe
(Lack ) . Größe 38.
_ Wiesenstraße 5.

3 Puppenwagen und 1
Paar Keulen zu verkauf.

Blmnenstratze 26 .
Lyz . - Sch . beauss .Schularb.
Off . L . S . 251 Gesch. d . B.

Zu kaufe»« gesucht 1 od.
2 vnrschiri'stsmäßvqe
MMeimer.

Frau Möller.
Douuerschweerstr . 66.

Zu verk . Erzählg . a . d.
alten Welt v . Becker . Pr.
6,60 .A . Zu erfragen in
d . G eschäftsstelle d . Blatt.

Ein gut erhalt , schwarz.
Gehryckanzuq f. gr . ^- ' g.
preiswert zu verk . Zu be¬
setz. Stedinger Straße 37.

Z . k. g. dunkl . getragen.

. »
sowie Damenröcke und
-blusen , Grüße 44 , aus
gutem Hause . Angebote
unter L H 242 an die Ge-
schäftsstells dies . Blattes.

Friseur-
Geschäft

zu kaufen oder zu mieten
ges. Angebote unter V 344
an d . Filiale Langestr . 46.

Gut erh . Kinderklappst.
zu verk . Alexanderch . 69.

Osternburg . Zu kaufen
ges. ein Darneumantel n.
der Arbeit und ein Man¬
tel für lOjährig . Knaben.

Henk . Nöllstraße 3.
Zu vk. ein n . Trauerhut

u . Schleie « u . Damenman-
tel . Gr . 44 . Zu erfragen
in d . Geschäftsstelle d. Bl.

Z . k . g. Es - «. C-Klari-
«ette . Tromp . mit A -Bog.
Angebote unter M D 269'

k, GescbLktsstell-. d . Bl

Zu verkauf , ein Paar
schöne Meerschweinchen.

Ofener Chaussee 64.
Zn vertausch , ein Paar

Reitlackstiefel , fast neu . 43.
gegen ein Paar wasserb.
lange Stiefel , 43 vder 44.
Näheres in der Filiale
Langestratze 46.

Abz . fast neue schwarze
Hose im Tausch geg . Zuk-
ker und Speck.
_ Hcrbartst r aße 16.

Hmen - MerM«.
fast neu zu verkaufen . —
Näheres Stau 64.

Zu kaufen gesucht Pelz-
garmtur f. jg . Mädchen.
Angebote unter M C 268
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Zu verk . Flg . Holland .,
Burg mit Sold . u . Spiels.

Cloppenb . Straße 69 6
Oster »,bürg . Zu verkf.

gut erh . Mantel , passend
f . j . Mädchen von 14 b . 17
Jahren . Zwetgstraße 4.
4 Zenlser WMtmaun-

Saatkartoffelrr
sowie Oel zu kaufen ges.
Preisang . unter V 23 an
d . Filiale Lang estraße 45.

in schwarz, weiß, rot . gelb,
blau und grün , in 80 om
Breite , L Meter 4,50

D.
Mühle, »str. 3/4.

Lebende

Kaninchen
kaufen dauernd

i. Nunlemann,
Donuerfchw - . Bürgerstr . 36,

tt . ttunismsnn,
Bürgerfelde , Ehnernw . 57,

Achtung!!
Kaufe

Kaninchen
von 4—6 Pfund 2 .30 Mark,
über 6 Pfund 2 . 60 Mark.

Offerten unter M . I . 264
an die Geschäftsst. d. Bl.

1 Paar neue Halblack-
schnhe zu verk . Größe 44.
Fried ensware.

Wallgraben 1.

Zu verkaufen
sehr guter Herrenwinter¬
mantel und Frackanzug f.
mittlere Größe , schwarzer
Frauenmantel.
Nöwekamp 23 , 1 Treppe.
Bill . abz . Baumschmuck,

Arbeitsh . . Waschbr . u . a.
Nah . Filiale Langestrl 46.

Mi « M Atze
für Tanzmusik frei . An¬
gebote unter K T 231 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Z . k . g . 1 P . D . -Schuhe
u . 1 Eisenbahuermantel.
Angebote unter V 600 an
d . Filiale Langestraße 45.

Zu verk . ein Schankel-
stnhl . Näheres in der Fi-
liale Langestkatze 46.

Z . k . g. ein gut erhalten.
P .-Kochl,erb und eine P .-
Bettstelle . Nachzufrag . in
d . Filiale Lan g estraße 46.

Schöner Woilach
gegen Fettigkeiten einzu¬
tauschen . Näheres in der
Geschäftsstelle S Blattes.

Decke. Kiss.. Kaffeemütze.
Garnitur . Handstickerei , z.
verkaufe »«. Passd . Weih¬
nachtsgeschenk . Billig . An¬
gebote unter K H 221 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Zu vertauschen großer
Krimmerumhang g . Fet¬
tigkeiten . Näheres in der
Geschäftsstelle d . Blattes.

Zu kf . ges. eine Flasche
Oel oder einzutauschen.
Schmidt . Zieaelhofstr . 63.

Z . k . g . Gummibereifg.
od . ganz . Herrenrad . Ang.
mit Preis unter K K 223
an ü . Geschäftsstelle d . Bl.

Gesucht Wiutermantel-
stoff t . Tausch geg . Rüböl.
Angebote unter K I 222
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

«
MIM

kläM N.
köoLs

n Krosssr ^ uswanl.
^ snäsrunZen sokvrl

klexkolllbllWirlt

Obstsekt
Flasche 5,55 Mk.

Versand an Wirte und
Verbraucher in Kisten p
25 und 60 Flaschen ein
schließt . Packung zu glei
chem Preise . Nachnahme

Jod , öremer.
Schachabend

Donnerstag,Anton Günthen

! 2-8kms !
unt . Qsrslltis » Stur»
Ketrs « einAesstrt. I
klomds » -a Qolä,
? c>rLsllsn,
etc. - 2i»k»ris !»0ll I
unter -w ^veuäung io-
ksler listLubungs-
mittel. k^srvsutöteo, ^
^Lknrsinizeil eto.

II.WpM > !
2aiinlltelisr,

Olüendullgi.
Ssdudvkstr . IS, ! ,

LmZsoAkosenstk.
lelsvlion llr. I486.

Schweinehalter!
Ein vorzüglich . _

Mittel Kr Schweine E
Lahmheit , Steishett , K«o
chenschwäche und Knoche«
weiche versendet zum P«
von 3 ^ ^
Apotheker Theod . Untievb
Bevergern in Westi«W,

Osternburg . Zu verkf.
Dva uk Sermannstr^ L-

Bettnässen.
Alter u. Geschlechtang. MU
umsonst. Versandh - LBohlsahN
München237, JsabellastrA«

Gebr . . jedoch gut erhalt.
Stratzenamug Kr kl«
Figur zu kaufen gesu «r

Angebote unter O B
an d . GeschäftsstelleL ^D

in Marken von MdÄÄ,
lamd. deutschen KolE
Europa und Ueb-ersee



IiÄ Unterricht findet nicht in der Markt-

IM Mt », sondern von Donnerstag ab

M ?!l! SOM « MM.
3)k Uhr : Al. 1 u . 5. 10 )L Uhr : Kl. 4 u. 8.

Ko:M'
ULM 1 Uhr: Kl . 3 u . 7. 3 Uhr: 2 u. 6 .

Am Donnerstag , den S. d. Mts . :

! rurneu, Tnrnkneipe
! » «« aütigsr Mitwirkung des Herrn V . Hohendorf.

M zahlreiches Erscheinen bittet _ D . V

W WiWer MsleWM.
Am Donnerstag , den S» d . Mt s , pü n ktIi ch

A Uhr abends , findet im Vereinslokal , WH " „ Hans
Ixchöneck

" , unsere

Außer unseren Mitgliedern sind sämtliche Kriegs
iWdigten von Oldenburg und Umgegend freundlichst
ungeladen. _ _

Zwangs,
Weigerung

lm Donnerstag , den 3.
! Dezember, nachmittags 4

«Ihr , gelangen im Auk-
«ionslokal des Amtsge¬
richts öffentlich meistbie-
wö gegen Barzahlung z.

? Verkauf:
U Wäscherolle, 2 Schreib¬

tische . 1 Liegesofa , 2 Ses¬
sel. 1 Sekretär . 1 Eck-
schrarrk. 1 Sofa . 1 Kla¬
vier . 1 Vertiko . 1 Spic¬
ket.

ä , 1 Kleiderschrank.
>D . 2 Sofas . 1 Vertiko . 1

Waschtisch mit Spiegel.
1 Spiegel mit Konsole.
1 Bettstelle m . Matratze.

lV. 1 Teppich . 1 Spiegel,
1 Sofa . 2 Sessel . 1 Ver¬
tiko. 1 Piano.

I . V - :
To rrI S S,

^ Gerichtsvollzieher.

Zwangs,
»ersteigemng

Am Donnerstag , den 3.
Dezember , nachmittags 4
Dr , gelangen folgende
rächen öffentlich meistbie-
end gegen Barzahlung
M Verkauf:
h . In Borchers Wirts-
Aus in Bürgerfelde : 1
Schreibpnlt . 1 Glas-
chrank. 1 Sofa . 1 Näh¬
maschine . k Hühner und
1 Kahn.

L In Meyers Wirts¬
haus in Petersfehn : 1
Sofa , 1 Vertiko . 1 So-
iatisch 1 Doppelflinte . 1
Kngelvüchse. 1 Fahrrad,
1 Sosatisch . 1 Teppich.

D . In Holzes Wirts
Haus in Eversten : 1
Vertiko. 1 Sofa . 5 Pol-
ßerstükle . 1 Lehnstnhl,
1 Spiegel . 2 Bilder . 1
Teppich. 1 Kaffeetisch.

Im „Grünen Hof " in
Donnerschw . : 1 Schwein

T . V . :
Tü rrZSS,

. Gerichtsvollzieher.

NaMmm wir die Her¬
stellung v . Hôeresbebarfs
Mgonständeu , gänzlich «in¬
stellten , teilen wir unserer
WM Kundschaft mit . daß
wir wieder w -t.

Aufträge
auf Möbel
MMuMungku.

sämtliche

SMWlllibeile».
RepaMinren usiv . , soweit
Rohstoffe dazu vorhanden,
isntgsglennehmen.

Indem wir prompte u.
newifsenhasts Ausführung
hei soliden festen Preisen
zustchern sowie für das
uns bis jetzt erwiesene
Entgegenkommen bestens
danken , bitten wir auch
fernerhin nm dtesbezügl.
Unterstützung.

Ergebenst

M.
mech. Holzbearbeitung

und Tischlerei.
Augustfehn i. O.

Bel Sterbesällen brin¬
gen wir unser

Sarglager,
sowie di«

«Wer
IMWW

in «mpselhl Erinnerung.
Eigener Leichenwagen,

mich nach auswärts.
Die Obigen.

. Preisw . weißer Blusen-
M einzutauschen gegen
^ »menschuhe od . -Stiesel,
^»geböte unter V 18 an
^Ltlial

Zu
le Langestratze 45,

einkaufen gesucht
erhaltener

N,^ ^ ünglingsanzug.
Mebote unter L D 288

Geschäitsstelle d . Bl

ksÄer-
tzpsrsle,

.. . °wz . Klingen
und Stasierptnsel zu
!chr billigen Preisen.

kskttMllNLk».
2t Langestr . 21

Jnfaut .-Ertra -Uuisorm
sarau ) zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preis un¬
ter K U 232 an die Ge-
schäftsstelle dies . Blattes

Oer

'X

s

dsstnüet sioii im ersten Stook.
MLeolisn - Silcksobiloksn kür äi»

Kleinen mit keinen Illustrationen.
Sitülsrbilollsr von Esrtruä Osspsri.

„ Sokola " Siläsrblloksr aus Papier
unck Papps von IO Pfennig dis
8 .S0 dlarlr.

oo

von 6rimm — Haukk — Lsckstein —
Helens Pucks — Xncksrsen
0 . SckaUc — llelsns Ltöcicel.

lllsusr cksutsoksn ckugsnckknvvnri
rur llntsrkaltunZ uncl Lelskrun § 6er llugsnct.

Illsus 33L6obsn -Lssl :bi «rbisn von Lllsadetd Uslcksu.

„ Lobsrls " lUILktoksnbuok . , von Volte QabaUce.
tisrablLtiobsns lLsitvsrtrsib , rur UerrensbilckunZ

unci Lnluücklung kleinerer Nääcksn u . Lnaben.

Lr2Mun §6li kür äis >Iu§6vä
von Olsrs dlsst — SIss tkokmsnn — Smm / von kikoclsn.

RomÄliö iv §ros86r ^ usvkLtil.

»

Löbach — Halma — Nükls — Dame — votto — Domino
»»», »» 6ns Drei Kampf - Spiel »»»»»»
Vas humoristische Oänsesple ! — vsr pilrsucksr — Vas
>Vörter -8pisl — Vom Vsrcten lies Lrotss — Vas sagcl-
Spiel — Oer Rattenfänger von Hameln - lm Llarcksn-

valci usvv. nsv.

L636KMi § UNM - Zpisls:
Deutscher llolrrirkus — Lloäelier - Lpiels — vsgespisls
blalkästsn — ^nlclsiäs - püppcksn — Nosailc - Lugel-
spisls — Saubsrkastsn — lünäerpost - vurckseicknsn.

An üen kommsnlivn 3 Lonntsgvn bleibt unser
—: KeevbkM dis 7 Ukr sbvnkls geöffnet.

vlS « » S » 8

» irMkir ^ o

<
kfittsi-sIrLSSs — « ülilvnsikLsss.

L VONLP.

Lr >S » » Sr » ,
Ostortor —SvrndsrösIrMss.

0
M!>t. Erosiiisrkt
sur Gemse «. Nß.

Täglich vormittags 3 —11 )6'
nachm. 2—4 )6 , Hafenstr . 2-
Kartenansgabe Stau 13.
In größeren Mengen

vorrätig:
I»

je 20 Pfund 1 .60 Mark.

Beschädigter

« och sehr gnt znm Frisch,
verbrauch,

26 Pfund 80 Pfennig»

l.
10 Pfund 1 .20

MW « .
10 Pfund 1.20

MWM
10 Pfund 1 .60

WiW, strÄttM!
MnWMÄl.

Zentner 3« Mk.

WkMM
je Zentner 8 Mk

Mw -, EM?-
und

in solider Ausführung.

S. kirlsmrü . 1
Li Langestr . si.

Au verk. Belg . R . .Ka-
ninchen . 7 u. 3 Monate alt.

Wittengmrg 11 (Klnrflr .s.
Etzhorn . Wer liefert

Pferdedünger
s. Stroh o . Nahrunigs >m . R

Z . Krummland.
Etzhorn 3 . An verkaufen

eine nahe am Kalben steh,
gute Milchkuh.

Fr . Feldhus.

Heute abend:
kkM öS»
Anfang 6 Uhr , bei Herrn
G - Barkemeyer , Drielaker

Hof.
Hierzu ladet freundl . ein

KaniOenzWer- Mretn
SstemNrk ._

4«

3« »Mille»
1 gr . lederner amerikan.
Lehnstuhl mit verstellbar.
Rückenlehne und ausz.
Fußstütze , weitzlack. Eck¬
sofa , Eckschrank und Tisch
sowie ein Mah .-Lehnstuhl.

Meinardusstraße 37.

» » » » » » » > » » » » » » '

Zu vk. H.-Ueberzieher.
Anzüge ^ Gehrock u Frack,
schw . Filzhnt . Taschenuhr
u . kl. Gaskocher . Zu er¬
frage « in der Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Gut erhalt . D .-Jackett,
weißer Kleiderrock u . rot.
Winterkiuderhnt zu ver¬
kaufen . Näheres in der
K -schäftsstelle ö . Blattes.

Wer erteilt Unterricht in

Statik,
«dt . -auch Eisenbeton . An-
>geb . erb . unter L . L . 245
en dis Gefchäftsst . ,d . W.

Zu verkaufen «in
Schwein z . WeitersMem.
und 3 scheckige Hästnnen.
Nachzuifvagen i . d . Filiale.
Nadorsterstvaße 128.

Wechloy . SterbesallAh . z.
vk . : 1 schw. GehrockanMg,
1 bk. Fackottanzng. beide
wenig getragen 2 ältere
Iackeitanzüge . Größe 1,85.
schlanke Figur , 1 zusam-
menleghavex Zhlinderhut.

Johanne Boyksen Ww.

Z . v . a . e. Tanzsch .. Lsch. .
sp. F >. Gr . 37. Ang . u . L G
241 an die Geschst. d. Bl.

U

ll

einer werten Lunäsodskt eur NittsilnnA , ckass roh vorn Llesrssäisnst ent¬

lassen bin unä weinen Betrieb in vollem Hwkangs veisäsr ank-

ASnowwen habe.
Durch clie BiostsIIuoA weiner vom LrieZsäisnst ontlasssaen Oshilken

bin ieb viscker in äsr DaZe , prompt liefern en können.
^ lls wir gütiAgt 2u§ sckaodteo ^ .nktrZZe bitte wir bslä rmhowwsn lassen

rin vollen . 2ur
-Viifspligung von ttsi ' k'sn - unci Vsmsn -Qsnäsi 'oben

veeräsn Ltokks anAsnommen.

Knrüge unä pslstots rum sjVenllvn odsr Konrlsrn sebnsll uoä sauber kertiZ-

Zestvllt . HrnarDsiliLUgsri vor » v » LLoL »» »« i » - nr Livilülsiänng
in tadelloser ^ uskührullF.

SerwLmr NeseLor ^
r » o » rrs » sor »v/svrstv » ssv IS . 473.

Zu verk. «me Puppe , 1
led . Schultasche u . 1 Paar
Gummischuhe . Gr . 39

Filiale . Stau 16/17.
1 Schaukelpferd und 2

Paar Kinderschuhe Nr . 23
M kaufen aos . An erfrage»
Filiale . Man 16/17.

Wir haben oa." 3Q Stück«
Il -Lschläf. einfache

moderne

so lange der Vorrat wicht,
äußerst billig abzngeben.

Kebr.ökMS
mach. Holzbearbeitung!

und Tischlerei.
Augustfehn t . O.

MblllWe Heizung

Krille!
Niescheks

Patent -Grudeherd«
sind in allen Größen

am Lager bei

8.f»rtinsnnLl!».
21 Langest « . 21.

Verein
Oldenburg.

NmisUrsammlm
am Donnerstag , den 5. Dez.,
abends 8 x Uhr , tm „Grafen
Anton Günther " .

Der Vorstand.
Welche Lehrerin gibt e.

Schüler , welcher Ostern z.
Schule kommt,WSUMieMl?
Geil Ang . unter M D 257.
an d . Geschäftsstelle ö . Bl.

Üuter ücht
in allen Fächern , haupt¬
sächlich Griechisch und La¬
tein , erteilt
Ernst Lüdke , cand . phil .»

Uferstraße 10 d.

Lehrer
ert . Unterricht und Nach»
hilfestunden in allen Fä«
chern . Angebote unter W
78 an Büttners Ann .-Exp.

AiMWttMler.
Mittwoch , den 4 . Dez . :

Vorstellung für Verwun¬
dete . „Die Distel .

" An¬
fang 6 Uhr.

Donnerstag , d . 6 . Dez.
lFreiplätze haben keine
Gültigkeit ) : „Polenblut .^
Anfang 7i/s Uhr.

Freitag , den 6 . Dezbr . :
„Der Bund Ser Jugend .*
Anfang 714 Uhr.

Sonnabend , d . 7 . Dez . :
(Freipl . Hab. keine Gültk .)
Erstes Gastspiel d . Herrn
Hans Ebert vom Schau¬
spielhaus in Hannover.
„Nathan der Weise ." An¬
fang 7sL Uhr.

Sonntag , den 8 . Dez .,-
Nachmittagsvorstellung zu
ermäßigten Preisen : „Der
Herr Senator ." Anfang 8
Uhr . Abendvorstell . lFrei¬
plätze haben keine Gültig¬
keit ) : Zweites und letztes
Gastspiel des Herrn Hans
Ebert . „Nathan der Wei»
ke." Anfang 7 Uhr.

Bremer AM-Thester.
Mittwoch , den 4 . Dez .,

abends 7 Uhr : Ouvertüre
Nr . 3 zu Leonore . Hier¬
auf : „Fidelio ."

Donnerstag , ö . 8 . Dez .,
abends 6V2 Uhr: „Wallen,
steins Lager ." Hierauf:
„Die Piccolomini .

"
» » « « » »« »» » WW« « „Die Piccolomini.

Verlobungs -Anzeigen.

Statt Karten.
Die Verlobung meiner

Tochter Johann « mit
Herrn Bäckereiebesitzer
Gerhard Bodernann be¬
ehre ich mich ergebenst an¬
zuzeigen.

Johanne Süqkers Ww.
geb . Deitmers.

Verlobte.
Oldenburg.



Verlobungs -Anzeige« .

Als Verlobte empfehlen
ßch

Leuns corüe§
Mr Ker §!o« 8Lf

Bürgerselde . Neustadt
in Dachsen.

Todes-Nuzeige ».

Oldenburg , den
3. Dezbr . 1918 . Heute
morgen 3 Uhr starb
nach langer , schwerer
Krankheit meine liebe
kleine Tochter , unsere
Schwester und Nichte

im Alter von 6 Jahren
und 5 Monaten . Um
so härter trifft uns
dieser Schlag , da ihr
lieber Vater und ihr
Bruder dem Weltkriege
zum Opfer gefallen
sind, was ich allen Ver¬
wandten u. Bekannten
zur Anzeige bringe.

In tiefer Trauer
Wwe . Johann « Buck-

mann geb. Sander,
verw . Krüger und
Kinder , nebst allen
Angehörigen.

Die Beerdigung findet
am Freitagmorgen um
8X Uhr vom Hause
Klävemannstift 15a,
Donnerschwee aus statt.

Die Beerdigung un-
sereslieben Sohnesurch
Bruders findetFreitag»
morgen um S Uhr vom
Tr -uerhause aus auf
dem neuen städtischen
Friedlose statt.
Familie W. Plump»

TwrelbLke , 2. Dez.
1918. Heute morgen
um S Uhr Hai es dem
lieben Gott gefallen,
unseren kleinen lieben
Sohn und Bruder

im Alter von 11 Mo¬
naten plötzlich und un¬
erwartet nach kurzer,
heftiger Krankheit wie¬
der zu sich LU nehmen
in sein himmlisches'
Reich.

Mit der Bitte um stille
Teilnahme bringen dies
tiefbetrübt zur Anzeige
die trauernden Eltern
und Geschwister

Ernst Witt «, z- Zt.
in engl. Gefangen¬
schaft , u . Frau Ma¬
thilde geb. Knüppel.

Dre Beerdigung findet
statt am Donnerstag,
den 5. Dezember , nach¬
mittags 3 Uhr , auf
demalten Osternburger
Kirchhof.

Elberfeld , Langeuberg , Nanzenbüttel,
Düsseldorf -Oberkaffel . Rew -Orleans,

den 27. November 1918.
Heute entschlief sanft nach schwerem,

Mt großer Geduld ertragenem Leiden im
Elberfelder Krankenhause , der Stätte
ihres Wirkens , unsere liebe Schwester,
Schwägerin und Taute

Schwester

Am tiefem Schmerze
fra« Elli Schräder reb. Frifius.

au Sophie Hergens ged . Frisiusr
) rof . Dr . Schräder,
äiurich Heraeus.
karl Behrle u . Fratz geh . Schräder

Gertrud Schräder.
Hans Hergeus.
Mili Hergeus.
Gret « Hergeus.
Hertha Hergeus.

Die Beisetzung findet am Freitag , S« r
6. Dezember , vormittags 11 Uhr . von
der Kirche in Rodenkirchen aus aus dem
dortigen Friedhofe statt.

Rastede , den 1. Dezember 1918.
Heute abend entschlief sanft und ruhig

nach kurzer , heftiger Krankheit mein lie¬
ber Mann , unserer Kinder treusorgen - er
Vater , unser lieber Sohn , Schwieger¬
sohn . Bruder . Schwager und Owkel . der

Schloßdiener

Ksrü . SrMeii
im 38. Lebensjahr «.

In tiefer Trauer
Ww . Heleue Brunken geb. Bruhn

nebst Kindern und Augehörigen.
Die Beerdigung findet am Donners¬

tag . den S. Dezember , nachmittags um 3
Uhr , auf dem Kirchhofe zu Rastede statt.
Trauerandacht 2sch Uhr im Hause.

Hamm«l« arder -Autze»deich.
de» 1 . Dezember 1918.

Heute morgen 41L Uhr eutschlief plötz¬
lich und unerwartet infolge Herzschlages
mein lieber Mann , unser teurer Vater,
Bruder . Schwager und Onkel , der

_ Landwirt
LlsLrUvlVr » DolS

in seinem 88. Lebensjahre.
In unsagbarem Schmerze

Johanne Dols geb . Holsten
nebst Töchtern und Angehörigen.

Die Beerdigung findet Freitagnachmit-
tag 4 /̂z Uhr auf dem Kirchhofe in Hstm-
melwarben statt . Trauerandacht um 3
Ubr im Hause.

> Statt Ansage.
Wemkendorf , den 2 . Dezbr . 1918.

Heute morgen 4 Uhr entschlief sanft
und ruhig nach kurzer , heftiger Krank¬
heit weine innrgstgeliebte . herzensgute
Tochter , unsere liebe Schwester . Nichte
und Cousine

Anna
im blühenden Alter von 28 Jahren.

In unermeßlichem Schmerze
Johann Knck.

Geschwister und Angehörige.
Die Beerdigung findet am Freitag,

den 6 . Dezember , nachmittags 3 Uhr . auf
dem Kirchhofe tu Wieselsiede statt . Vor¬
her Trauesiandncht im Sterbehause.

Von Beileidsbesuchen bitten wir
Messen.

ab-

Oldenbnra . den 3 . Dezbr . 1918.
Am 19 . November starb im Dienste

fürs Vaterland fern von der Heimat un¬
ser langjähriger treuer Tischler , der

Flieger

keiar. Sedrsll8.
Wir werden ihm ein dauerndes An¬

denken bewahren!
I . H . Garms Ww.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Röstlingen , den 2 . Dezbr . 1918.

Heute mittag starb nach kurzer Hef¬
tiger Krankheit unser lieber Bater,
Schwiegervater . Großvater und Onkel,
der

^
Bahnwärter a . D.

kkieiiried Ssrrs
im fast vollendeten 71. Lebensjahre.

Um stilles Beileid bitten
Heinr . Harre

und Frau Auguste geb . Ignatius
nebst Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Donners¬
tag , den 8. Dezember , Isis Uhr nachmit¬
tags . auk dem Friedhöfe zu Aldenburg
statt.

Oldenburg, den 3. Dezbr . 1918.
Am Sonntagabend 9 Uhr entschlief

sanft und ruhig nach kurzer , heftiger
Krankheit , nach kaum einem halben
Jahre glücklicher Ehe mein über alles
geliebter , herzensguter Mann , unser
lieber Sohn . Bruder , Schwager und
Onkel , der

Landbriefträger
« »

im Alter von 27 Jahren.

Dies zeigen tiefbetrübt an die tief-
trauernöe Gattin

Auguste Bruntze « geb . Weinberg.
Familie Brunken , Osterscheps
Familie Weinberg . Schilfig.

Die Beerdigung findet am Donners¬
tag . de« 8 . Dezember , nachmittags 3 Uhr.
vom Lazarett ZiegelHof aus statt.

O Tod , du unbarmherzig Wort , du reißt
das Herz vom Herzen fort.

Am 20 . November 1918 starb Plötzlich
und unerwartet unser inntgstgeliebter,
guter

Herbert
Im blühenden Alter von 18 Jahren

mußte er . fern von uns . der Grippe er¬
liegen . Seine Einäscherung fand im
Münchener Krematorium statt.

Die tieftraurigen Eltern
Emil Cartobius und Frau

nebst Geschwistern.

Statt Ansage.
Rastede-Südende.

den 2 . Dezember 1918.
Heute morgen entschlief sanft und ru¬

hig mein irnngstgeliebker Mann , unser
lieber Vater und Großvater , der

Laudmanv

im soeben volleirdeten S7. Lebensjahre.
In tiefer Trauer

Fra « Marie zur Mühlen geb . Kühn
nebst Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Sonnabend,
den 7 . d . M ., nachmittags 3 Uhr . auf dem
Friedhofe in Rastede statt.

Litte !, den 30. November 1916.
Heute nachmittag 4 Uhr entschlief sanft

und ruhig nach kurzer , heftiger Krank¬
heit unser lieber , guter Vater , der

Laudmanu

im 64. Lebensjahre.
Dies bringen tiefbetrübten Herzens

zur Anzeige die trauernden Kinder
Anna Oldigs.
Christ . Oldigs

nebst allen Artgehörigen.
Die Beerdigung findet am Freitag,

den 6 . Dezember , um 2 Uhr auf bem
Kirchhofe in Wardenburg statt.

Ruhe sanft , lieber Bater!

Bremen , den 2 . Dezember 1918.
Gr . Johannisstruße 30

Sonntagmittag entschlief sanft und ru¬
hig unsere liebe Mutter , Schwiegermut¬
ter , Großmutter , Schwägerin und Tante

WW « ie » .
Katharina geb . Alves

in ihrem 70. Lebensjahre,
° Jn tiefer Trauer"

Theodor Schumacher und Frau
Anna geb . Stolle.

Johann Stolle und Frau.
Albert Schmidt und Frau

Johanne geb . Stolle.
Friedrich Stolle und Frau.
Wilhelm Möller und Frau

Mariechcn geb . Stolle
mrü Enkelkinder.

Die Beerdigung findet am Donners¬
tag 114 Uhr von der Kavelle des Waller
Friedhofes aus statt.

Oldenbrok , den 1. Dezember 1918.
Heute abend 9sch Uhr entschlief sanft

nach kurzer Krankheit im Aller von 84
Jahren mein lieber Mann , unser lieber
Vater . Schwiegervater und Großvater

Helene Lüerßen geb. Lüerßen.
Margarete Lneder.
Jda Meyer.
Ella Müller.
Victor Lue - er.
Johannes Müller

und 11 Enkelkinder.
Hildesheim . Oldenburg . Brake.

Die Beerdigung findet am Donners¬
tag den 5 . Dezember , um 3 Uhr nach¬
mittags auf dem Oldenbroker Kirchhofe
statt.

Eversten , den 2 . Dezember 1918.
Zweigstratze 18.

Heute entschlief sanft nach längerer
Krankheit mein lieber Mann , unser gu¬
ter Vater , Schwiegervater und Groß¬
vater

Mll AktW WW
in seinem 76 . Lebensjahre.

In tiefer Trauer
Ww . Helens Ahlrichs geb . Jantzen

nebst Angehörigen.
Die Beerdigung findet am Freitag,

den 6 . d , Nt . , nachmittags 3 'si Uhr . auf
dem Kirchhofe in Eversten statt . Traner-
anöachr im Hause um 3 Uhr.

is^ L̂ -L
entschlief nach
schwerer . KraLS - .

-rEZ
Alma

im Alter von fast MMonaten.
In tiefem Schm« ,
I . H. Munderloh

- - 3t . Kassel . «L
Frau Anna geh
Mönnich nebst An^
gehörigen.

Die Beerdigung findetam Freitag , den 6. De.
zember , nachm. 2 Uhr
auf dem Friedhof in
Holle statt»

Dankkaaunacu.
Für die vielen Beweist

herzlicher Teilnahme bldem schweren Verlust
seres lieben Ent,chlafene»
sagen wir hiermit den lie.ben Nachbarn , Ae uns !,hilfreich zur Seite st»«,
^en . denen , dre seine,,
Sarg m . Kränzen schmück,ten , sonne dem HM
Kriegerverein und alle»
die ihm das letzte Geleit
gaben , insbesonü . Herr»
Pastor Tiarks für sei««
trostreichen Worte , unser»

Geschwister Brite«
und Angehörige.

Lintel . 28 . Nov . 1818.
Für die vielen Aus-

merksamkeiten und Ge>
schenke anläßlich unser«
silbernen Hochzeit
wir allen unseren

Gerh . Käufer und Frau,
Nadorst.

ttSII 'Lt8g68lI0tlS

Landwirt , eigen . Heim,
sucht mit einer freundlich.
Dame , 22 bis 28 Jahre,
Mt etwas Vermögen . Be¬
kanntschaft zwecks baldig,
Heirat . Zuschriften un¬
ter I U 210 an die Ge-
jchäftsstelle dies. Blattes.

Heirat.
Jung . Hmlidwerker. Ä .,

32 Jahrs alt . wünscht di«
BebamEwsit siner smrg.
Dame. 25—30 M
LandwivtsLorkAsr o . Ww«.
ohne Anhang, , zävscks M
Heivat. Off. NMt BM> Mi
L . N . 247 an d. GskllM
stelle dieses Mattes erbe-'

Jung . Mann . 25 Iah«
Fabrikarbeiter , «ehmd. i
die Bekanntschaft i - Dam«
van 30—26 . oLior KE
Witwe As 26 . mit KB
nicht an-ÄheschLassen . CM
Vermögen «rwikficht.
gMotS , Möglichst M. ,

Bd>
unter V . 17 im d . Mi«
Langest«. 45. — SäomM
Bsr sisswdegVnh.

2 bess . 2Si . ig. MidM
Wünschen d lZufirmMon
2er bsss. Hervm . zwcns si-
msstrs.
Heirat tttM mlSgeM"' ''
Offevten -iMter D . 508
die FüKake. Acmgestt. 45.

Eversten, 2 . 12.
Meine Verlobung

mit Antonie Decker
gcb. Ltindt erkläre
ich meinerseits für
aufgehoben.

Aild-isi Wdud -lÄ
De? ÄoSo- r.

i. ve>. Nar-E'
si- ahc oöe dallsK » « '
Kr . 41. « «AU
gcSivre!». noch
wegen Amt

Wer «---teiLt
Rezi t a t i o -chnntern«



Betrage
zu Rr. 332 -er „Nachrichten für Ttadt undLand" von Mittwoch, 4. Dezember itS^S.

KrZ§ ckem VMeahMger LaNÄe-
» «r N- chdklick unskr» mit üesond -ren Zeichen »erfch -n-n EigenberiLtc istMir mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichteüb« ortitche Serkemmniffe sind der Schrtstleitun-I stets « illloimuen.

Oldenburg, Dez.rimneslleerlstz kür Olürndurg.« » dte Justizbehörden,' des Freistaates ist folgende Ver-
^sügung erMngen:

1. Nach Ziffer 6 Ves Reichsgesetzes vom 12 . November1918 (Reichs-Gefttzbl. S . 1303 ist für alle pofttischen Strafttüten Anmestte gemährt ; die wegen solcher Straftaten an-hängigerr Verfahren sind niedergeschlagen . Nähere Aus-ftihrungsauordnnngen der Reichsleitung, sind ' noch zu er¬warten. Schon jetzt abel haben die Strafverfolgungsbe¬hörden neue Verfahren wegen der unter das Reichsgefetzvom 18. November 1918 fallenden Straftaten nicht einzu¬leiten; bereits anhängige!, gerichtlich noch nicht eingelöteteVerfuhren sind von der Strafverfolgungsbehörde einzustel-len ? im gerichtlich ei-ngelöiteten. noch nicht rechtskräftig ab¬geurteilten Verfahren hat die Strafverfolgungsbehörde beiiem Gerichte den Antrag auf Einstellung des Verfahrenszu stellen und es ist dabei von dem Standpunkt auszugehen,saß diese Einstellung auch außerhalb einer Hauptverhand¬lung erfolgen kann. Soweit rechtskräftigeVerurteilung er¬folgt ist. hat die Straffreiheit die Wirkung, daß die Straf-oollstreckung — einschließlich der Kosteneinziehung — unzu¬lässig wird : neue Vollstreckungshandlungen sind deshalbnicht mehr vorzunehmen, eingeleftetö Vollstreckungen sindalsbald zu unterbrechen und' aufzuheben. Die Strafvoll-ftreckungsbeh örden haben rmveirzüglich die erfoirderlich^nFeststellungen und Anordnungen zu treffen, insbesonderedie Freilassung der Beschuldigtenoder Verurteilten ans derUntersuchungshaft oder Strafhast zu veranlassen. Ver¬neint eine StrafvollssteckungsbehördeVorliegen der Vor¬aussetzungen des Gesetzes , hält sie die Entscheidung aber fürzweifelhaft, so ist, auch wenn der Verurteilte Einwendungennicht erhebt, gemäß § 490 der Strafprozeßordnnng die Ent¬scheidung des Gerichts herbeizuführen'.2. Auch w egen nichtpolitischer Straf¬taten ist ein Reichsgefetz über Gewährung von Straffrei¬heit zu erwarten. Schon jetzt werden die Strafvollstreckungs¬behörden angewiesen, die Vollstreckung von Strafen , diesticht schwerer find als drei Monate Gefängnis , nicht mehreinzuleiten und bereits eingetrene Strafe von nicht mehr alssret Monaten alsbald ' zu unterbrechen. Desgleichen ist dieVollstreckung von Geldstrafen einstweilen aufzufchiebeinbezw. zu unterbrechen.
3 . Das Direktorium hat beschlossen, d!ft Personen, dieÄegen Uebertretung der Kriegs gesetz e zurDurchführung der Ernährung in leichtenFällen, also insbesondere mit Ausschluß der wucherischenund gewerbsmäßigen, bestraft sind, zu begnadigen. Bereitsanhängige Strafverfahren sollen niedergeschlagen werden.In den hiernach in Frage kommenden Fällen ist daher vonAmtswegen auf dem Kr die Berichterstattung in Gnaden-fachen übliche« Wege , erforderlichenfalls nach genügenderKlärung des Falljes, wegen der NiederschlagMrg oder Be¬gnadigung an das Direktorium, Justizabteilung, zu be¬richten.

Oldenburg, den 29. Nov. 1918.
Direktorium, Justizabteilung . Graepel.

Arme Mädchen.
Roman von V. H o dg n n.

(Nachdruck verboten.)
x (Fortsetzung.)„Wollen Me sich nicht in diesen Sessel setzen ?" batk», Gr einen tiefen, bequemen Klubsessel zurechtrückend.Sie ließ sich stumm darauf nieder . Da holte er eingroßes Ssidenkissen und schob es hinter ihren Rückenund ein kleineres hinter ihren Kopf.„Ist es so rocht?" fragte er Mich.Sie machte eine abwehrende Bewegung, und soforttrat er zurück und begann sein Spiel.

Ach , und wie spielte er ! Mit stockendem AtemMrschte Liselotte diesen süßen , herzbetörenden Klängen,ihr Zorn , ihr Haß gegen den Mann , der sie an Len Mb-Mind lockte, schwand dahin . Sie sah nrcht mehr denWgrund ; sie sah nur noch die glutroten Rosen, dis ihnllnwucherten.
Heimlich und flüsternd erzählte die Geige von un-tMicher Sehnsuchtsqual . Sehnendes Leid und loderndeMut sprachen diese Töne rückhaltlos aus . LiselottesPulse flogen . Alle Qual , alles Leid ihrer hoffnungslosenAob« wird ihr bewußt . Sie konnte der Tränen unauf¬haltsame Flut , dis Gr Antlitz überströmten , nicht mehrMren . Immer heißer , immer leidenschaftlicher braustenTöne aus , und ihre Seele gab Antwort auf den herz-Achütternden Schrei der Sehnsucht, der das Spiel mitMale jäh abbrach.

. Stappenbeck hatte die GLige sinken lassen und ver¬harrte regungslos.
Liselotte strebte danach, den Bann , der sie gefangenabzuschütteln . Sie erhob sich mühsam. Da sah erM in Tränen schimmernden Augen-
»Tränen ? — Meiste stolze Königin weint ?" fragteipeich.
Sie sah hilflos zu ihm auf.

K. «Ich danke Ihnen, " stammelte sie, „aber bitte , lassen^ vnch jetzt gehen !"
N on seinem Herzen erwachte diesen todestraurizenAM gegenüber die Ritterlichkeit . Er ergriff stumm^ Hand und küßte sie ehrerbietig..»/Gute Nacht !" hauchte sie und sah zu ihm auf , und

^ die ftin Lied erweckt hatte.
Ke« k'dute Nacht !" flüsterte er zurück. — Der Vorhang^ SMück. Ec war allein.

. . ^ Zweites Kapitel.
ts„ü'^ MHen, Frei —lain , ausstehen ! Es ist vier Uhr!"die rauh? Mmw - dss MchtÄsMevs tzDU VM

* Die Rückkehr unserer Fronttruppen stellt uns etwasauf Ne Geduldsprobe. Alls Mutmaßungen waren bisherverfrüht nnd> nicht Zutreffend , und wenn man glauben v«rf,was einzelne von der Front zurückgekehrte Sackdateu. dt«unsere 91er vor einigen Tagen noch am Rhein gesehenhaben wollen, sagen , so können wie drese Trupp« erst nr höch¬stens 8—10 Lagen erwarten . Gegen dis Zeit ist baS schöneFestgNwand , das dis Stadt zum Empfange der chünÄehren-den Krieger angelegthat , schon nahezu wieder verschliessen.Schon jetzt ist das zum Kranzschmuck verwandte Grün zumTer! verwelkt und der übrigp angebrachte Schmuck vonGirlanden usw. infolge der regnerischen Witterung schonstark beschädigt.
G Der Oidsnbnrgifche Landeslehrerverein hat zur Zeit849 MitMeder, darunter 2 WrenmiWieder . We Mitglieder-zahl h« '

sich g-egm das Vorjahr um 87 vermindert, es traten28 Mitglieder sin, aber 115 -gingen ab - Bon diesen wurde«32 Ln-rch den Tod abberuftn . dcwuntsr waren 24 Opfer desKrieges. Zu Anfang des Krieges hatte der Verein 1047 Mit¬glieder. Fast 200 Mitglieder, also etwa» 20 Prozent , hat erunter dem Druck der Kri-egszeit sinWvüßt. 109 Mitgliederhaben im Kriegs oder doch durch ihn ihr Leben verloren.Erneu Sitz im Aröeiterrat der Stadt Oldenburg «r-hiAt der L'M,d -eIlehre>rvsr>ein. Llls Vertreter bestimmte derVorstand Lehrer M e i n e n - Oldenburg. der künftig a« den
SiitzungM teilnehmen wird.

soll . In der Literarischen Vereinigung sprach am zwei¬ten Ningabend Julius Bab, der Berliner Theater¬spezialist , über das Thema „ Das Theater und dieZ e i t "
. Man kennt Wohl aus Babs Schriften seine feine,tiesdriugende Psychoanalyse des Schmrspielers — nicht nurals des Mediums des dramatischen Dichters, sondern alsder entscheidenden selbständigenKraftquelle der Bühne. Siewar , mit starkem , überzeugendemImpetus vorgetragen, derAusgangspunkt seiner Betrachtung und die Ueberleitung zuder gerade heute, nach der Auflösung der Hostheater, sobrennend gewordenen Frage des Nationaltheaters , dieserSehnsucht aller großen Deutschen , die sich, seit GottscheduMLessing , ringend um das Theater bemüht haben. AMscharfem Blick Kr das Wesentliche legte er die sozialen und

ästhetischen Wurzeln der Bühnenkunst bloß und wies ihrihren kulturelle « Standpunkt im Leben der Nation zu : nichteine moralische Anstalt, sondern der künstlerische Ausdruck,dis künstlerischjLSehnsucht des ganzen Volkes zu sein. Die
Masse muß hinter dem Theater stehen , ihre Sehnsucht, ihreKraft, ihre Eigenart mnß ihm der motorische Anlaß sein.Für das große Ziel der idealen Volksbühne gedacht , klanges doch auch wie eine kräftige Mahnung für das Oldenbur¬ger Publikum, das unserm wichtigsten Kunstinstitutsich allzulange passiv fern-gehalten hat . Kein Geschäftstheater, son¬dern ein rein sozial gegründetes Unternehmen in wirtschaft¬licher Hinsicht, in künstlerischer : kein Sozietä-Mheater derKünstler, das aus der ganzen ' Anlage der Schauspieler-ind'ividualltät heraus ein praktisches Unding ist, — sondernein den wirtschaftlichen Verhältnissen der Provinz ange-paßtes , unter Umständen mehrere Städte vereinigendesTheater , in dem die künstlerische Ueberzeugung einer selbst¬ständigen Persönlichkeit , die getragen sein muß von einerKr den Theatergenuß geeinten Menge, sich ausdrückt , — soetwa lautete , auf die kürzeste Formel gebracht , Babs For¬derung von der Leitung des Zukunststheaters.

kalten am Fenster, und seine harte Säuft pochte an die
Scheiben.

„Ja !" antwortete ein verschlafenes Stimmchen ausder Tiers des biederen ostpreußischsn FederlabhrintWhervor , in dem Erna Rittners zierliches Persönchen zur¬zeit vergraben lag . Einen Augenblick noch reckte sie diemüden Glieder in dem warmen Bett und seufzte undgähnte abwechselnd. Dann sprang sie auf , kleidete sichrasch an , zündete die gewaltige Stallaterne an undstmnpsft tapfer durch den tiefen Schnee, der, obwohl esbereits Ende März war , immer noch in hohen Mauernihren Weg nach dem Kuhstall begrenzte . Da lag Schneeseit Ende November ; nur schmutzig war er mit der Zeitgeworden, und Erna beobachtete mit inniger Freude,daß er jeden Tag gelber wurde und immer mehr zu-sammienftel. Das löste ein Frühlingsckhnen in ihr aus;denn schließlich mutzte der Frühling ja Wohl auch einmalnach Masuren kommen. Die Leute sagten es - wenigstens.Sie selbst wußte es nicht. Sie war am ! 1 . November nachWMallen gekommen, hatte einen pnergründlichenSchmutzvor,gefunden, der zum Mück bald durch den sauberenSchnee äbgelöst worden war . Sie hatte ein fröhlichesHerz und einen Unerschütterlichen Glauben an das Güteund Schöne; den konnte auch der masurische Winterund die harte Lehrzeit nicht erschüttern . Es war bitter¬kalt Und sie strebte eilig dem wärmenden Siall zu . GleichHatto sie Grund zum Schelten ; eins von den Mägden,die das Melken besorgen sollte , war zu spät gekommen.Endlich war die Arbeit im Gange , und sie konnte einwenig ihren Gedanken nachhängen . Gestern hatte sieeinen Brief von Liselotte erhalten , der ihr gar viel zuLenken gab . Sie hatte gemeint , daß die Schwester vonihnen allen das erträglichste Los hatte , und sich neidlosdarüber gefreut - Die drei Rittnerschen Schwestern hin¬gen wie Kletten aneinander , während sie der Muttereigentlich fremd gegenüberstanden . Diese war ganz undgar Weltdame , hatte in den hübschen Mädchen nie mehrals ein Spielzeug gesehen , das sie gelegentlich! hervor¬holte , Um es von ihren Freundinnen
'
bewundern zu las¬sen . Dis Toilette der Kinder hatte ihr stets mehr amHerzen gelegen, als ihre Herzensbildung . Nie hatte sieAnteil an ihren kleinen Freuden und Leiden genommen,und sie hinausgeschickt, wenn sie weinten und ihr dadurchlästig wurden . So war die Erziehung in der Hauptsacheden Dienstboten überlassen geblieben, und dis Mädchenhatten sich daran gewöhnt , mit sich allein fertig zu wer¬den . In allen ihren Nöten waren die beiden Kleinen zuLiselotte geeilt , und als das große Unglück gekommenund die Mutter klagend zusammengebrochen war , hattewiederum nur Liselotte Rat und Hilft gewußt.

(Fortsetzung folgt.)

Man nahm von skinem sehr beifällig ausgemvmms«
USA Vortrag die besten Anregungen mit — in einem
Augenblick, wo die tockrtschastliche Gestaltung des Ol-Vonbn rgor Theaters au den entscheidenden Sdeft.len zur Debatte steht , die auch die so dringend notwendige
künstlerische Muordnuna fortsetzen mutz — meines
ErachMrrs die entscheidende Frage für die ganze Zu¬kunft unserer Bühne und zugleich des kulturellen Lebens
unserer Stadt überhaupt.* Vom Schulunterricht. Der Schulunterrichthat ÄurLdis Kriegsverhältnisse starke Störung « ! erlitten , und
überhaupt ist die Jugenderziehung durch diese Verhält*
nisse sehr nachteilig beeinflußt worden , so daß mit Rechtüber eine gewisse Verwilderung der Jugend Klage go>führt werden muß . Die Demobilisierung 'hat den Unter¬
richt, der nach den Notferien infolge der Grippeepid -smi«.erst eben wieder ausgenommen werden konnte, dann volL
ständig wieder unterbrochen - Damit aber die Jugendnicht völlig ohne Schulunterricht bleibe, ist jetzt ein Be-
helfsunterricht eingesührt . Man hat dafür im alten Mi¬
nisterialgebäude , im Pädagogium , im Kinderhort , in de«
KonsirmandenMen , in Nebensälen der Baptisten ; undder MethodDenkirche, in der Elisabethschuw usw. Räum»
gewonnen, . die für den Unterricht notdürftige Unter»
kunftsgelegenheit bieten , so daß die einzelnen Schulklas¬sen in der Woche doch wenigstens einige Stunden in -dem
wichtigsten Lehrfächern unterrichtet werden können. —
Gestern hat der Unterricht in diesen Räumen begonnen.* Raubansall. Die Zeit der politischen Umwälzung Oder Boden, aus dem die Verstöße gegen Gesetz und Ordrmwzgedeihen . Es sind daher auch trotz aller ernsten ErmahnungenDi ebstahl , Rand , Plünderung und auch Mord Ereignisse , Werdie von überallher berichtet wird, obwohl daraus die schwer¬sten 'Swafen gesetzt sind . Auch Hier ist Live, Unsicherheit deS
Eigentwn's,, -Wie schon mehrfach ' berichist , groß . Vorgesternabend wurde in der Nähe von Hatten ein RcmbicmftÄ auseinen hiesigen Geschäftsmanngemacht . Der Geschäftsmannbe¬fand sich mit seinem Gespann aus dem Heimwegs nach hierund wurde von einem Manns angehaliden . der ihn plötzlich andie Kehle faßte Und vom Wagen zu Wersen versuchte . Der
Angegriffene vermocht sich indes seinos Angreifers zu er¬wehren, indem -er ihn von sich abstieß und so 'ZÄt gewann, MÄ
seinem Gefährt zu entkommen . — Ein anderer Raudansall,dem dis Tochter eines hiesigen Geschäfts ' vor einigen Abenden
zum,Opfer sieh indem, wie berichtet , derselben 'beim Bahn¬hofs eine Handtasche . Mit 500 Inhalt -geraubt wurde, hatinsofernseine Aufklärunggesunden , als der Täter in der Per¬son eines jungen, beim JnsaMerid-Regimenit dienenden Sol¬daten ermAtelt - worden ist. Er wurde verhaftet. Das- ge¬raubte Geld hatte er dövsiW in hiesigen VerMügungs-lokälen bis aus einige Groschen . in- sidetrr^Gesellschaft verjubelt. Er ist der Sohn ange¬sehener Bauersleute aus dem Lands . Es wird nach fer¬ner Lebensführung hier angenommen , daß er auch nochanderes als den RaübübersaK auf dem KerVhvlzs hat.Den Raub hat er übrigens lüng -ers Zeit klüglich vor¬bereitet . Schon vor längerer Zeit verkaufte er dem Ge¬
schäftsmann einen größeren Posten Zigaretten , die an¬
geblich mit der Bahn Eintreffen würden . AM Abend desRaubes nun brachte er den Bescheid, daß die Zigarettenan der Bahn seien und gegen/Kasse abgeholt werden
müßten . Die Frau des Geschäftsmannes gab der Tochterin einer Handtasche das Geld , MO Mk- , mit . Mit derTochter begab sich der Soldat dann nach der Bahn undbenutzte beim Bahnhvft einen günstigen Augenblick, die
Tasche mit dem Gelds zu rauben und zu entfliehen . Der
Aigarettenverkaus war natürlich nur ein Scheinmanöver,um den Raub vorznbereiten . — Der RaUb , der , wie be¬
richtet, vor einigen Abenden zwischen Großscmder und
Westerstede an dem Monteur Kramer von hier ausgeeführt wurde , hat bis jetzt noch keine Aufklärung ge¬funden.

* Kaninchen -Ausstellung Oldenburg. An die am 7 . und8. Dezember im „ .Kaiserhof" zu Oldenburg stattfindendegroße allgemeineKaninchen -Ausstellung, verbunden mit Pro-
duktenschau , sei hiermit erinnert. Es ist ein großer Fell-uud Büchermarkt eingerichtet , aus dem mehrere Tausend
Kaninchenfelle , sortig gegerbt, nebst ca . tausend Brust- und
Rückeuschützem, aus Kaninchenfellen , hergestellt , sowie sämt¬liche Bücher über .Kaninchen - , Nütz- und Rassenzucht billigstverkauft werden. Eröffnung der Ausstellung Sonnabend,den 7 . Dez . , vormittags 9 Uhr. (Siehe die Anzeige!)* Kaninchenzuchtv erein Osternburg. Die am 23 . und
24 . Novemberstatt-gefundene Kaninchen -Ausstellung war gut
beschickt , auch das Material war gut zu nennen, besondersin Weißen Riesen, was auch der Preisrichter , Herr Ditt-mann-Bremen, bestätigen konnte . An Preisen standen Sie¬
ger-, Ehren-, 1 . , 2 . und 3 . Preise, 1 Diplom, 2 Medaillen
zur Verfügung. Das Diplom Kr Gesamtleistung erhieltW . Terke , ebenfalls die beiden, Medaillen Kr beste Tiere,Einen Extra-Ehrenpreis Kr das beste Felltier, gestiftet vonder Krieg 's -Fell-Akt.-Ges . , Leipzig , erhielt I . WWen . Der
Besuch war sehr rege : über tausend Personen haben die
Ausstellung besucht/ Um auch den Kaninchenzüchtern Ab¬
wechselung zu Müen, veranstaltet der Verein Mittwoch, den
4 . Dezember , einen großen Ball . (Siehe die Anzeige!)

Litte Wr MemkmäerbewMlckule.
Ungeachtet dieser schwerenUebergangszeit vom Krieg

zum Frieden wagt der Vorstand der Kleinklnderb -twahr-
schuft auch in diesem Jahre mit der herzlichen Bitte , andie Oldenburger Bevölkerung heranzutreten , die lvohl-tätioe Anstatt durch Geldspenden jeglicher Art wr« bisher
gütigst unterstützen zu wollen . Infolge der vollständigen
Umgestaltung der jetzigen Verhältnisse erleidet die An¬
stalt manche Verluste- Dazu kommen dis noch stets stei¬genden Preise aller Unterhaftungsmittel , so daß nurmit aroßer Mühe den Kindern die in jetziger Zeit ganzbesonders notwendige und bisher gewohnte Verpflegungzuteil werden kann . Gütigst zugedachts Gaben bitte ick
abzugebsn an

Frau Maritz Ritter, RLtsUrr -Schülzestr. 17.



»
Auf Grund der 88 4,7 und tl der Verordnung vom
April 1917 , betreffend Gemüse , Obst und Süd¬

früchte, werden , gemäß Beschluß der Preiskommission
für Nordwestdeutschland , für nachstehende Landes¬
teile des Herzogtums , die Städte Oldenburg mit
Vororten , Rüstringen mit Vororten , einschließlich öer
in - er Nachbarschaft Rüstringens belesenen Gemein¬
den des Amtsbezirks Jever . Delmenhorst mit Vor-
ortgemeinden und denjenigen Gemeinden - es Amtes
Delmenhorst , die an der Landesgrenze nach Bremen
liegen , Nordenham . Blexen und Einswarden mit
Wirkung vom 5. Dezember ab bis auf weiteres fol¬
gende Erzeuger -, Großhandels - und Kleinhandels¬
preise festgesetzt:

Groß - Klein.
Erzeuger - Handels « Handels

preis preis preis
c-l. je Psd. Äi - Pfd. Me Psd.

Kohlrabi ohne Kraut S 12 18
Kürbis 10 18 26

im Ausschnitt
Porree . Blatt zur Hälfte

40

22

beschnitten SV SO
Rosenkohl
Sellerie ohne Kraut

so 6V 7V

(Knollen frei von Erde
und Sand ) , geputzt 80 4V so

Peterfilienwurzeln
Meerrettich , wen » 100

Stange « mehr als SV
Pfund wiegen

2V 24 8V

4V 48 6V
wen « 100 Stange«
mehr als 35 Pfund
wiege«
wenn 100 Stangen we-

80 36 18

Niger als 38 Psd wieg . 2V 25 88
Lchte kleine Teltower

Rübchen
Futterrüben , Futterrun-

46 48 60

kelrüben , Wasser-,
Herbst- oder Stoppel-
rüden einfchließl . Tur-

kipsrüben
bis 18 . Dezember
ab 16. Dezember

1.98
2.10

2,98
8.10

8.98
4,10

Lafeläpfel und
Tafelbirnen

Wirtschaftsäpfet uwd
44

18

54 64

Wirtschaftsbirne«
Rote Beeten etnschließl.

23 80

Einmietungsgebühr
Rote Möhren und läng¬

IVA 18

liche Karotten ohne
Kraut einschl. Einmie-
tegeführ

Gelbe Möhren ohne

-

IVA ISA

Kraut einschl. Einmie-
tegebühr SA V 12

Weiße Möhren ohne
Kraut einschl. Etnmie-
tegebühr »A 8 7

Weißkohl , einschl. Ein-
« ietegevühr
bis 18. Dezember SA 8 11
ab 16. Dezember

Rotkohl einschl. Etnurie-
SA 8 11

tegebühr
Wirsingkohl einschl. Ein»

SA ISA 18

Mietegebühr
Grünkohl (ohne kahle«

s 12 16

Strunk) 8 ISA 18
Zwiebeln ohne Lanch
Gelbe Kohlrüben (Steck¬

rüben ) einschl. Eimnie-
tegebühr
bis 18. Dezember
ab 16. Dezember

ISA

2,76
2,85

24

4A
4,65

82

6A
6,65

Weiße Kohlrüben einschl.
Einmietegebühr
bis 18 . Dezember 2,20 4 d
ab 16. Dezember 2P8 4,15 6,15

Für die übrigen Teile heS Herzogtums gelte « öie-
elben Erzeuger - und folgende Groß - und Klein«

Handelspreise:
Groß¬

handels¬
Klein¬

handels¬
preis preis

2 je Pfö. '-l je Psd.
/ohlrabi ohne Kraut 11 14

Kürbis 13 18
im Ausschnitt ^

Porree , Blatt zur Hälfte beschnitt. 88
Rosenkohl 86
Sellerie ohne Kraut (Knollen frei

von Erde und Saud ) , geputzt 37
Peterfilienwurzeln 24
Meerrettich , wen « 106 Stang . mehr

als SV Pfund wiegen 48
wenn 106 Stangen mehr als 88
Pfund wiegen 84
wenn 100 Stangen weniger als
38 Pfund wiegen 24

Echte Keine Teitower Rübchen

20
48

48
80

SS

40

80
88

vübe« einschl. TurnipSrüben
bis 18. Dezember
ab 16 . Dezember

Labeläpfel und Tafelbirnen
Wirtschaftsäpfel . WttstfchaftSbirnen 23
Rote Beete»

2.S8
3,10

82

Note Möhren und längliche Karot¬
te» ohne Kraut einschl. Eiumie-
tegebühv

Gelbe Möhren ohne Kraut einschl.
Einmieteaebühr

Weiße Möhren ohne Kraut einschl.
Einmietegebithr

Weißkohl einschl. Einmietegebühr
Rotkohl einschl. Einmietegebühr
Wirsingkohl einschl. EinmtetegeS.
Grünkohl (ohne kahlen Strunk)
Zwiebel « ohne Lanch
Gel », Kohlrüben (SteckrÜM ) ei» ,

schließlich EinmictegEüh-
biS 18 . Dezember
ab 16. Dezember

MS » ZMMm ÄSlM . MmM.

IM

VA

8
8
7

IM
11
11
24

4,6.

4.16
89
80
12A

IM

io

7
16
16
18
15
82

SA
6,68

bis 18 Dezember 4 6
ab 16. Dezember 4,15 8.18

Zuwiderhandlungen werden auf Grund d-s Höchst,
preisgeseyes bestraft. Auch kann auf Einziehung Le,
Ware erkannt werben.

Oldenburg , den 2 . Dezember 1918.
Pros . Dr . Khue» , Vorsitzender.

Betkiffi Abnahme
von Roggen und Weizen.

Durch unsere Kommissionäre wird
Roggen und Weizen abgenommen:
Dezember 8 bei Kahirng, Mrbenburg.

.. 7 .. Backhus, gatten.
.. 9 .. Huftede, KlkWSM.
.. 10 .. Schumacher, MrKthk.
.. 11 .. Müller , MeeMe.
.. U .. Barbrake, Hatten.
.. 14 .. Pook, MWg.!
.. 18 .. Land, Satten.
.. 17 . . Jürgens, Eanbkrug.
.. 8 .. Brötje , SgstkWst.

1V .. Oettjen, SevbM.
11 Martens , BM.

.. 12 .. Ummen, Märst.

.. 14 .. Bremer , NeueskrM. -
GeschäftsabteLLung

des KosmiMloMiiSkS MÄVS-M.
Kreiskornftelle.

«Am Freitag,
den 6. Dezember 4918,

vormittags 1V Uhr,
werden inWildeshansen , Marktplatz,
etwa

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung
versteigert . Bezahlung kann auch in Kriegs¬
anleihe zum Nennwerte erfolge « .

Der Verkauf erfolgt nur an Pferde-
ebraucher , die einen Dringlichkeitsausweis
Pserdekarte ) von der zuständigen Zivil-

behSrde vorzeigen . Händler sind vom Kauf
ausgeschloffen.
Z. W.WMMlMMlLeW . Nr.SS.

S
MMU -eil4. MM.

SMkSlT -e» 5. MM M-
NM Seil8. MM.

SmsbeiiS. -eil 7. SezeM
vormittags 1V/« Uhr,

kommen auf dem Pferdemarktpilatz in Oldenburg

je ca.
M Me

leichteren und schweren Schlages aus den Beständen
hiesiger Truppenteile Sffentlich meistbietend zum
Berkans.

Zum Kauf werden nur solche Jnteressenien zuge¬
lassen , welche durch einen Ausweis , vom Gemeinde-
bezw. Amtsvopstand ausgestellt , Nachweisen können,
daß die Pferde n « r für eigenen Betrieb erstanden
werden sollen. — Inhaber von roten und weißen Pferde¬
karten bedürfen keines besonderenAusweises. — Händler
sind somit vom Kauf ausgeschlossen.

Halfter und Stricke sind vom Käufer mitzubringen.
I . A.

des Garnisonkommandos:
_ Die Merdeverkaufskommission.

Schuhe^
Hausschuhe, ohne Bez .-Sch. mit echter

Lederspitze , dauerhaft, pro Paar ^ 7.20 fr.

nur gegen Einsendung des Betrages.

W-mrrnWrik NIMM.
(Rheinpfalz ) No . 40.

UUW . V.MM
L» vWzuigereWe 3iMlWe.

12 M C 8Ek. M48 em.
» W. Mk gilt Milli. Weil.

4x7 em.
krloär . Varstens,

Baugefchüft. — Lindenstratze.

Eversten . Zu kaufen ge¬
sucht alte Blechdose« .

RuLtstrab « 6.

Eingetrofsenr

bestes Wintergemüse, bis Frühjahr haltbar, Zentner
7,80 10 Pfund 80

LettMsstelle der AtteMusereine M des
Sallssrsllkllserelns SeWesgeM . 4.

Alten Ziegeleien,
>die besser und billiger fabrizieren wollen» !

empfehle ich meine

Patent-Ziegelpressen,
weil selbige sämtl. bekannten Pressen gegenüber
eine Anzahl leicht erkennbarerhochwichtiger Ver-

I befferungen besitzen , die sich in vielen Ausfüh-
s rnngen für die verschiedensten Zwecke glänzend I

bewährt haben.

Vilkelm Aesl, Delmenhorst,
Maschinenfabrik und Eisengießerei.

Kindersch. , Gr . 24 , z . k. gs.
Angebote unter K , V . 233
SN Ns MMjM . tz. M.

Ausstellung
L « SnlLv » 1»« 8 , -StA » MülLsi »,
M » ICsdsr , L . Klltsr

im Lesezimmerdes Augusteums , vom
1. bis 9. Dezember.

Geöffnet vormittags vnn 11— ^ 2 Uhr und Mittwochs
_ und Sonntags nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

empfiehlt in großer Answahl
D Vk « r «, Lindenhofsgarten 6 , Ecke Ehnernstraße.

MiebssenMSM iWsnmMer I
MWe

(88er Verein nnd D. H. - B)

Auskunft in allen Angestelltensragen erteilt
die Geschäftsstelle ^ des D. Bahn-

hofsplatz 3.

Meiner werten Kundschaft zur Nachricht,
daß ich, vom Heeresdienst entlassen, mein

Bangeschäst
in alter Weife wieder ausgenommen habe.

krisckr. Lsdrwruui,
Maurermeister n . Bauunternehmer,

Oldenburg, Brommystr . 14.

Zn kaufrn gesucht eine

Palme
Gest. Offerten unter L. M . 246 an die
Geschäftsstelle d. Blattes.

» V « «

Meiner werten Kundschaft zurNachricht,
daß ich vom Militär entlassen bin und mein

Geschäft wieder eröffnet habe.

— Dekorations - u. Schrift -Maler , —

Nadorst , Lüttichstr . 2.

Kreissägenblätter,
Kreissägen

zum Brcnrihdlzschneiden,
Kreissägewellen,
Bandsäge - Feil - u.
Schränkmaschinen,
Bandsägeblätter,
Bandsägefeilen,
Hobelmesser,
Bohrer , Fräser
sowie sämtliche Werkzeug,
für die mechanische Holz»

bearbeitung.

LV.LrollMtr
Srvrnsri,

Birkenstr. 4. - Telef. 2375

Das große

Qsumduch
nach alten ägyptischen und
arabischen Urkunden nur
1,60 Nachnahme 1,90 ^

Universal - Verlag 44.
Berlin W . IS.

Erft«
SiMMl-walM-

M,It
hier am Platze»

Blumenstr . 56.
Schnellste Bedienung.

Sorgfältigste Materialaus«
Nutzung.

Mkaim Sie nM.
oev . Sie üb. zukünft . Per¬
son , über Bermög. , Cha¬
rakter , Vorleben von uns

genau informiert lind.
Diskr . Familienausk.

allerorts ert. unauffällig
„Globus"

WeltauSkuustei
Berlin Vk. SS.

Potsdamer Str . 118.
Gegründet 1903.

Fahrräder
mit Gummi liefert

Ioh . Hinrichs,
N-aborsterstraste 118.

Nr . 66 der Meinardusstr.
zu verkaufen . Näheres
daselbst von 4 bis 8 Uhr,

ll.

U M
sowie Reparaturen führt

schnellstens aus
U . Ikbbenjotianns,

gegenüber dem Rathause.
Teleph. 1036. Teleph. 103L

und sämtl. anderen ^
Farbenz -Selbstfärb.

/.0. lolve)> I
I Keeur -Drogerien,

Langestr . 43,
Bremerstr . 17.

Frack ii. ömkias,
;ut erhalten , für grE
rigur zu kaufen gesE'

.Angebote erbeten « stk.
K R 229 an die Ges
stelle dieses Blattes.

Osternbura . Et» 7 A
alt. Ziegenlmnm brll . ». " v
rehfarbig , ohne Horn

Bremer Stratze^lst-

^
rork,

schwerer und leicht« . ^

jeder Menge.
Ludwia SSelltz asMs

ftzSlv-iUWM



OtMglM
« »scheine auf

Mennholz
im Zimmer 2 deS

Muses vormittags von
"

iß 1 Uhr gegen Var-

MNü
aus gegebeS.

Schönes

Zu veNkMchm

Pony,
iechm fromm , für Kinder
raffend . idcvM 2 Geschirire,
1 schwarz , 1 geilib. 1 qmrz
weugebautsr p-larter F «der-
wagen . 2.85 Lang. 20 Atr.
tragend.

Johannes Baer L Co . ,
Bremen . Mfenftr . 26.

Roland 6992.

belegen im
tzntcviertel . steht durch

besonderer Umstande
'L . mit sofortigem An-

B Garten,

Au mit sofortigem An
? um Verkauf . Das

" - ist mit asten moder-
Einrichtungen , wie

«rdeeinrichtung. elektri-
-7 Lichtanlage usw .,
«Men und befindet sich

innen und außen im
n baulichen Zustande.

Mß Reparaturen ir-
MwelcherArt in abseh-
mer Zeit nicht ersorder-

^ sein werden,
ß. Heimsath . Aukt .,

stigstr. 17 a . Kernruf 586

Wchlou Di« M «ma
W L Kuhlmann -Ever
^

die? Zt . von A. Heine,
Wecklon anaekaufte , am
Hasenweg . nahe der
Stadt aünstia belegen«

Lm- Mche,
«ch 12 Sck--S . (sehr
Wt . Ackerboden) , in Ab-
»eilunarn von 2 oder
mehrere« Sch.-S .,

MM Verkauf auf'

Zweiter Verkaufsterm,
cht an amFreilag.

8 . Mr . i». z.'
nachmittags 5 Uhr,

« Krückelxeras Gasthaus,
Amer Chaussee.

Das Land liegt an ein.
Mtlichen Wege u . eig¬
netsichvorzüal . zur Schaif-
M eines ertragsicheosn
kigmaairtens in angeneh¬
mer Lage, nahe der Stadt,
Äoch kann die Kläcke auch
A Bauvlätzen eingeteilt
Imdeu.

Die Gebote werden so-
sort beurkundet : der Zu-
Dag soll möglichst so¬
lch erfolgen.

Kausliebhackerladet ein
mpg 8vinvai '1ing,
^amtl . Aukt ., Eversten.

S« WUW
« Wakienbllkg.

. Fra« Schuhmacher Ww.
«tth. Stöver daselbst be¬
richtigt , die zum Nach-
N ihres verstorbenen
-mrmes gehörigen

SMAN
»ls:
^ das an bester Lage im

Dorfe Wardenburg be-
lUne . fast neue massive

Wohnhaus
nebst Stall und 1HS39
Hektar besten Lände¬
reien,

->den von H . Fangmann
m Wardenburg ange

Kauften«« « Me».
Sroß 1 .4307 Hektar.

»Wtlich meistbietend mit
Mntt zum 1. Mai ISIS,
kaufen

" ^ früher , zu ver

VerkaufsterminM an auf

ZMllSlllS.
« S. SMU . g ..

«achmiiiags 6 Uhr.
!>> bischbecks Wirtshaus

" "" "

L Gloystein . Aukt.

«AUm-Scharrel bei Edc-
Zu verkaufen

LUich.
1 Bullriud

^ egt
'
Schaf

Dettjtznbruos.

Nuhnse (Post Hohenkir¬
chen i . Old .». Im Auf¬
träge kann für

3K « W
prma Stallungen auf
Fütterung Nachweisen und
bitte um sofortige Ange¬
bote.

Diedrich Thomßen.
Telephon 39.

Nenenfelde v. Elsfleth.

zu verkaufen.
Ehr . Hinrichs.

Mer-SWb»liII
gegen Aepfel zu tauschen
gesucht. Gartenstrabe 19.

Zn verk . mittelgroßer

Hund.
Griiver , Sandkrng.

Borbeck> eld . Zu ver-
»werer

retvochse.
Heinr . Müller.

erfe ! ,
kaufen ein schwerer

Treib ^

Lieth « V. Rastede . Zn
verkaufen ein gebrauchter
3pferdiger

Motor
für Benzolbetrieb sowie
eine fast neue

Bandsäge.
Selbige ist auch für Fuß
betrieb eingerichtet.

Diedr . Hiklmer.
Zu kaufen gesucht

chle Mgmilur,
dunkel . Gefl >. Angebote
mit Beschreibung u . Preis
erbeten unter D H 408
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

WlSMlM
-es AmlsieibMies

Mt Me»bW.
Betrifft

Se!MIM« s.
Die Oelbezugsscheine,

welche mit der Aufschrift
„Oelrücklieferung L " ver¬
sehen sind , können vom 8.
Dezember d . I . an in den
bekannten Geschäften ein-
gelöst werden.

Oldenburg.
29. November 1918.

_ Frhr . v . Rössing.
Zu verkauf , fast neuer

schw . Plnmeshnt . schwarz.
Rock. br . Wolldecke und
Mnsf.

Lindenür 87 oben.

Da in letzter Zeit wie-
derh . unberechtigterweise
Holz aus meinen Büschen
abhanden gekommen ist,
verbiete ich hiermit jedem
das Betreten derselben.
Zuwiderhandelnde werd.
unnachsichtlich zur Anzeige
gebracht . Wer noch Holz
von meinem verstorbenen
Vater gekauft hat , welches
bis jetzt noch nicht abge¬
fahren ist, wolle solches in¬
nerhalb 8 Tagen bet mir
melden.

Die große

veraustuUet vorn

- Verein rur ssörMnmg cker kanmeiienruM ru Oicienburg»
! findet am 7. und 8. Dezember

>im „Kaiserhof" zu Oldenburg, Langestr .. statt,
! AM

" SIL MW « ^ « iss « bNr » ig8lLoWv .
"

WG

Mehrere1000 fertig gegerbte Kaninchenfelle und ca . 1000 fertig gegerbte ^
Brust - und Rückenschützer kommen zum Verkauf.

— Llvllrltt SV W'Ltz.

Hierzu ladet freundlichst ein Die AussLellnngsleitnng.

Verkauf
ei« Mm

Bettstellen.
Drahtmatratzen und Kis¬
sen dazu , Sofas . Chaise¬
longues , großer Polster¬
sessel, Fahne , neu . zu verk.

Fieck. Jakobistr . 21
(Bftrdemarkt ) .

KohlemwanMl
Verkaufs in 20—30 am
Länge gefchn. Brennholz.

Gerhard Meerchen.
Bahnhofstr , 12.

Zu , verk . «Sue schwarze
Winterjacke , 1 Vastseideneis
Kostüm u . Taille , 1 Wver-
grausr Filzhnt.

Herckavtstvatzs 13.

Vvderl-
Tabletten

ÄuMvoGsu.
I . D. Kolwey , Kveu^ >P»g.
Langestr . 43 . Bvem >erstr,17

Einfamilien¬
haus

8 bis 8 Zimmer , nebst Zu¬
behör und Garten , zum
sofortigen Antritt gegen
Barzahlung zu kaufen ae-
sucht. Angeb . mit äußerst.
Pretsang . unter K F 219
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

Zu verk. quivrhM.

Pianino,
(schwär zhr.. Arrnler ) . Pr

G . Gräber , Westerstede,
_ WMelimstvahe,

Nensüdende
eine gute

Wünsche

Milchkuh
in gutes Futter zu neh:
men . D . Meinjohanns.

Astrup (Post Sandkrug)
Zu verkaufen belegtes

engl. Schaf.
D . Künnemann.

Nadorst . Fast neue iVs
schlaf. Bettstelle mit Fr .-
Stahlmatratze zu verkauf.

Rennplatzchaussee 25.

Passende Weihnachtsge¬
schenke. Zu verkaufen fast
neue , bessere , modern ge¬
arbeitete . warm gefütterte

HMIl -gWS.
Ebenso gut erhaltener d.
mittelschwerer

Ueberzieher.
Hotingsgang 8 ob . rechts

(Nähe d . Rudelsburg ) .
Ein- oder Zwei

Farrrilierrharrs
zu kaufen gesucht mit An¬
tritt auf April oder Mai
1919 und mit 2 bis 8 Sch -
Saat großem Garten , in
der Nähe d . Stadt Olden¬
burg . Ang . unter K B 214
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

1 WWW«
mit 2 Scheffelsaat großem
Garten steht Lurch mich
besonderer Umstände hal
ber zum Verkauf.

E . Heimsath . Aukt . .
Berastr . 17 o. Fernspr . 836.

Mllis z« «Weil
Mahag .-Etzzimmer -Ein

richtung , eins . Küchenmö
bei , 1 Sofa , div . Haushalt
tungsgegenstände . Itürig.
Schülerpult . Näheres

Haarenstratze 10.
Zu kaufen gesucht große

Pnppe . großer Puppen-
wage « und Eisenbahn mit
Zubehör oder sonstiges,
event . auch gegen Oel ein¬
zutauschen . Angebote mit
Preisang . unt . H D 100
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

ill MMllseil.
Hnde . Die Erben des

im Felde gefallenen Land¬
wirts Johann Janßen,
Moorhausen , lassen den
daselbst direkt an der
Staatschaussee belesenen

vo/r Romans

20 sri-schleSenkarbige SoPpelSö«-« gidv Nnck eLvaSvv Soiirv Asry.
Inhalt : Hofluft —- In Ungnade —- Der Ster» des Mürb» — 2rwg ge¬
freit — Der Mkfforatsherr - - Polnisch Bkrrt — FrühlingrMrm» — Dt» Ne»
frimentetante — Komödie — Dsn Gottes EWchen — Gänseliesel Nacht»
schatten - - Hszard — Der verlorene Sohn — Ungleich — Di- Mr« VO« .
Hohen -Ssp — Am Ziel - Zm Schellenhemd — MWen - 3r»« d» DMe.

MWone/r
sind »on Ihren Geist , Herz und Gemüt festekide» Werden verbreitet.
Jeder Dopxelband geschmackvoll gednndrn 0 üderaüdt» srmito » gc»
einschließlich Teuerimgszuschiag sllr Mark BveeiUsenduHg lÄrrÄach,

nähme <S0 Ps . mehr).
^ S/oaL , N 6S.

Be«« g folgt
» U . «M.Unterschrift gilt als Bestellung ber nicht

gleichzeitig — i" - — -eftellung ber nicht durchstrtchenrn DLnd»
^NiW^ L gKstiriW^ »

komplettes Wohnhaus
mit Stall und 7 Hektar
77 Ar SV Quadratmeter
sehr ertragreichem Gar¬
ten -, Weide -, Wiesen-
und Ackerland,

am

Freitag,
den O.Dezbr «,

nachmittags 4 Uhr.
in Schwerdtmanns Wirts¬
haus daselbst zum dritten
und letzten Male zum
Verkauf aussetzen . Der
Zuschlag soll dann erfol¬
gen.

Vom Kaufpreis können
IS 000 gestundet wer¬
den.

G . Haverkamp.
amtl . Auktionator.

Ort (Post)
u . Datum:
Name

Stand:

Zu verkaufen ein
Bullenkalb.
H. Weinbera . ElSfleth.

w Marz . MM
zu verk . Ritterstraße 19.

W Ol M
für reinleinene neue Bett¬
tücher ? Angebote unter
A P SO an die Gefchäfts-
stelle dieses Blattes.. . . —»''«cko»

z« «KMei
4 M

und zwei

Mire Mwber.
Näher , durch Büschemann,
Dampfziegelei . Ohmstede.

Zu verk . Hindenburgstr.
11 1 Photo -Apparat mit
vorz . Obj . 13/18 . 1 Elek-
trisier -Apparat mit Zube¬
hör , 1 San - om-Tnrnappa»
rat . 1 Handkopierpreffe , 1
Pr . -Vibel (Dore ) ,

Zu verkaufen ein

Mms Skroei»Triitnähmaschine.
gut erhalten , zu kaufe« ge- , ,
sucht. Angebote mit Preis zum Weiterfüttern . Nä-
unter I M 203 an diejbercs durck d . Nebenst . A.
Geschäftsstelle Lies. Blatt . .Parussel . DyNnerschwee-

Pfd . IS -j . 10 Pfd . 1,40
sackweise billiger.

Schwarzer , weißer «ud
brauner

MnskatvÄffe,
Mnskatblüte,

Nelken,
Anis n . Kümmel.

8 . voÜS,
Heiligengeiststratze 16.

Fernsprecher 108.
Besonders preiswert für

Wiederverkäufe ! .

kommt Donnerstag , den 5. Dezember, abends 8 /, Uhr,
ausnahmslos in unsere

MM
" '

ln Äsr „HillloiL"!
Referenten : Vereinsleiter8 . — Hamburg u. a,

Thema : „Unsere Forderungen".
ÄOLLKiLSN ^ « ssvLuiss:

58er Verein- D. H. - B. , D. Bankbeamte « Verein, D . Werkmeister
Verband , Kath . kanfmänn . Verein , Kath . Arb . -Berein , Kath«
Gesellen-Verein, Ev. M.- und Jürrgl.-Derei«, - Christ!. Gewerk-

schaft, Kaufmann. Verband für weibliche Angestellte.

L - « WS« - !MW
Dir.

Anfang Dezember beginnt ein neuer

Urrtweichtskuvsus.
Anmeldungen Aanslstratze 4 erbeten.

Osternburg . Zn vertausch.
2 Paar Kinderschuhe , Gr.
23 u . 24 , Een 25 vd . 26.

DäWmcrnnswsa 11.

Bvaittkleid,
weiße Seide , Größe 42,
einige Stuuden getragen,
zu verkaufen . Wo , sagt
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

MR - ASWM»
pro « ü»t u . ckilli «. Auf kl.
RevavMiwon kaim gewar¬
tet wKvon. H«nS Blum,
_ ScheVadgierstr . 14.

Damelmiilff gsg . Fettig-
keickN z . tauschen arfuck'- .
Off . u . T . 346 mr H . Br.
sÄoffs An^ .-A . . Osternvg.

Moorhansen b . WüWn «.
Zn verk. 1 nnwer wachs.
Bernichrdiuerkund.

^ K,KS - kex.

Osternckurg. Zn verkauf.
1 MlcherhM. Herrenrad u.
1 Paar Stiefel . Gr . 42.

_ Schulstr . 16.

M -MW«
zu verk . od . z. veriauMen.

_ San « stra,ß>e 40.
Ofteriiburg . Zu verkauf,

einige Hühner . dwseGft a.
MliNtr Paare

n« wS Schnkzeug.
Medmasfftr . 12.

Unter der Hand zu v«rk.

an guter Lag >e für jed . Ge-
sÄMt Wrigstde -t . Nachznfr.
in H . BischoWs Anz.-Ann.,
OstsrnckuM ._ _

OstcrnÄurg . Zu verkauf,
ein tzaWjähr . Bullenkalb.

H . Hikbers.
Osternburg . Z . vk . j . Ka¬
ninchen . Schützvichoftv . 8n

Zu verk . o-d . verr . «. qut
erh . Re«enschirm f . 1 P.
gstr . DaenenschuHe 33—40.
NaichWifx . in H . Bffchoffs
Anz .-Awn . . Of^ avbur« .

Honte ^

SsII.

Zu vk. od . aMeu Feit-
Warm od . Zucker einzut,
1 neue Volldampf -Wasch-
mafch . . Herrenstiekel . Hüte,
gute Bücher . Spiele . Pup-
perMmmelbett m. Puppen
u . Puppenschnmk m . Gefch.

AnouMrahe 51.
Schaftstiefel zu verLmf .,

Gr . 26.
_ Sbeitsvea 2.

GMsch . Gp« kfachen zu
vsrkauftük.
_ ZivgeGoWr . 77.
Bl . Flmrschmantel z. verk.
Offerten unser K. G . 220
«in die « sschäftSft. d . B l.

PWWW
MN

eurpftehlt bMgst

Wimm L Ko. kiaM.
Rifterftratze 19.

Zu kaufe » gesucht ein
«nt erh . Sofa oder einzu-
tausch. grg . Horrennkster.
Unaebote unt « R 4 an d.
Filiale Nadortterstr . IS8.

Sandkvug.
Am Sonntag , den 8. Dezbr .i'

Ball,
!. chMchej

I . P -ckeke.



»snrsn änrSgs
lisi ' l'kn-pslstok
ttvpfsn -joppsn
ttsl-rsn- ^ossn.

As«» »Uvrckvsäv HVarv»

M

GeÄaMti 1' Regenschirm
km HMventowiertel. Abz.
geg-. BÄ. Np-ckstr. 3a.

5« Mark

UM
38 ^.chtsrnstrasss 88»

^ steruburg. Gef . 3000 bis
MW Pst». Mit . Pferdchen.

Ed. Högl, Br-eme-vstr. 36.
Neue Nähmaschine

M Werkwufe «.
, S -tMstgerstv. 14.

Osternbuvg.
Täglich frisches

i». ksmieii.
Fernspr. 1441.

M ZWUMl
Ocholt.

Unsermc in Betrieb be¬
findlichen . i . unmittelbarer
NMs dos Bahnhofs bele¬
gen. Mühlenbetvieü möch¬
ten wir bei sofortigem
Antritt an einen rührigen
Fachmann verdachten für

. ein oder mehrere Jahre.
W. K . Strenge Kr Co..Ocholt.

»>8MMHW
Friedensware , preiswert
abzugeben. Angebote un¬ter H W 101 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Puppenwagen mit Zub.und Puppe zu kaufen ge¬
sucht. Angebotemit Preisunter I R 207 an die Ge¬
schäftsstelle dies . Blattes.

Südbäke b. Rastede . Zu
verkaufen ein

Pferd
WM SchlaMen.
_ _ G. Praeger.

Nordloh b. Bärbel . Lie¬
fere
Futter- und
Streuheide

waggonweise.
G. Fisken.

Zu kaufen gesucht- ein
Puppenwagen.

Nadorst erstraße 118.
6 « Meter

nenes Tan
iFriedensware ) gegen Le¬
bensmittel. auch Obst , zu
vertauschen . Nachz . in der
Filiale Nadorsterstr, 128.

Verkaufe 2 weiße

fast neu. Näheres in der
Geschäftsstelle d. Blattes.
Wäsche- Stärke!
Köln Ersatz. Arrs -land-sw .,Pfd . 8 .50 Probe 65 H.

F . Blau , Bremen.
Mal !- MMM

Burgstraße 30.

L2u verleiksn

Ellwürden. Zum .1. Mai
1919, zum Teil auch frü¬her. habe ich

MM « Sri
auf gute La-udhypothek zumäßigen Zinsen zu beleg.
H . Bulliug . Auktionator.
Zu belegenKUMM.

8WM . . 7WM.
zu Mai n. I . aus gute
Landhypotheken. Angebote
baldigst erbeten an

H . Fels.
amtl . Auktionator.

Elsfleth.

Anruieüien gmeki

22 70V Mk.
auf durchaus sichere Hypo¬
thek gegen 4 Prozent um¬
zuleihen gesucht.
R . ? Akü § § 8l, ^ chwe"

L Vöfiopkn

Vermisse von Fr . Mch
rens Weide . Kleibroker
Chaussee , einen weißbunt.

Rindochsen
und eins schwarze
Qnene

Ul. Meisten Beinen . Wahr
schsistlich gebrannt linker
Vordersuß IILo . — Ans
kuinftgeber Belohnung.

Heim. Klockgether.
_ Hank -Hausen II.
Verloren 2 Geschäfts¬

bücher. Gegen Hohe Be¬
lohnung abWaeben
_ Hiaavenstraße 44.

Verloren aus dem Woge
Lamberttstr. , Ehn-srnistr.,
Kirchhofstr . . Weskampstr . .«ins schwarze lederne

Handtasche
mit LoberrismAiteWarten u.
Handarbeiii . Abzugoben K.
Belohnung

Weskampstr . 5 . 1 Treppe.
Bernnsse s. Sonnabend

1 schwarz , u. 1 gr. Huhn.
Wied-eckriu -ger Beilohng.
Osternüg ., Herrenwog 44.
Verloren a . d. Wege von

S -aMenst. b. Bäcker Kruse
1 Portem . m. 2,88 u . s.IV- Brot Mucke« . Bitte g
Belohn, -abMgeb. an Frau
Friis Wwe„ Schulwsg 50.

M -Htsidsn gekommen seit«stwgsii Daasi» 1 goldene
Halskette u. l Kollier mit
Kette . Dem WLckerbrrn -ger
gare BckobMMg . Vor An-
kank wird gewarnt.

Z« lgi>au>sstr. 70
Verl, am Mon-tagmorg.

Bah-nwe« BümgerfÄde oin
gvausr Fehpeizftagen. Mn-
dLlcken v . aesallen . Marni.
Gegen Belohmurg ab,vag.

Frau Schuhmacher.
Bahmvea 12.

Warwe vatordosoa
kür Lorrsll uaä Lnadeii.

kl. 8ckulmsan .
°L"

zahle dömronigsn . der mir
das am 3 . d. M . . mittags
zwisch. u . 2 Uhr' heim
C-afö Spalthosf abhandm
gekommene Herrenfahrrad
wiedsckringt. Marks „Hol-
golcmdia " mit Torpedo-
fvoilanf , gelbe Felgen und
Schutzbleche. Gab-Ä mit
blauem Kopfftück. niedrig.
Rahmenibau. Lenkstange n.oben gebogen . Um Aus¬
kunft bittet

Fritz Wencken. Rastede.

Imel- Kksuoks
4—Sr . Wohnung zum 1.

Mai vd. früher zu mieten
ges. Aug. unter I D 198
an d Geschäftsstelle d. Bl.

Gesucht zu sofort oder
Januar ein

Laden.
Angebote unter I F 197
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

Junges Ehepaar ohne
Kind er sucht für sofort od.
später
L «Meck Simm
mit Kochgelegenheit . Off.
erb. unter K . C . 215 an d.
Geschäftsstelle d. Bl.

Beamt , sucht angenehm
möbliertes
Wohn- u. Schlafzimmer

in der N-ähe d. Gaswerks.
Off. erb. unter K . E . 217
an dts Gefchäfts -st. d . Bl.

Jung . Manu s. für so¬
fort möbliertes Zimmer.
Angebote unter K. F . 218
au die Geschäftsst . d . Bl.

Zu mieten gesucht zu
April-Mai 1919 od. früher
in der Nähe von Old«n-
ibuirg oder Varel od. einer
Station der Bahn Olden¬
burg-Varel eine

MM « MS
M « es ZMS

Ml Allen.
Offerten unter V. 20 an
die Filiale , Laugestr . 45.

Kleine Bsamtenfamilie
sucht aus baldmögl.

freundl. Wohnung.
Off. mit. Pveisang . unter
K. L. 224 an Gesch. d. Bl.

Möbl. Zimmer.
2 Betten , Nähe Pfecke-
markt gesucht. Angeboteunter M K 28 an Bütt-
ners Ann.-Expeöttion.

für junge» Mann von 18
Jahren gesucht. Offerten
unter L. E . 239 an die Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

Llsüsn-Kesuokö

g»MS Mch«.
welches die Handelsschule
besucht hat. sucht passende
Stellung tm Laden undKontor 0. als Kassiererin.Angeb. unter N 8 an dieFiliale Nadorsterstr. 128.

Auf' gleich oder später
fuchs Stellung als Haus¬
hälterin oder Stütze, am
liebsten aus dem Lande.
Bin -i. Kochen, Nähen so¬wie in sä'MÄ . Hausarbeit,
erfahr , u . kinderlieb . Aus
hoch . Geh. wird nicht ges .,mehr auf g. Verpfl. Off.L. C. 237 an Gesch. d. Bl.

Junger Mann , in allen
lastdw. Arbeiten erfahren,
sucht Stellung Ms gleichoder später in Landwirt¬
schaft b. Geh. u. F, -Auschl.Off. 8 . I . 243 Gesch d. B.

Suche Br m-rmo 17jähr.
Tochter Stella , in gutem
Haushalt , wo sie nachmit¬
tags das Schneidern ler¬
nen oder mit tm Laden
ausheilfsn kann. Angebote
unter L . P . 249 an die
Geschäftsstelle d. Bk.

Fräulein,
30 I . a„ f. Stellung im
Hau-s-HM g . Stütze 0. zur
Führung desselben. Off. u.
L . F . 240 an Gesch. d. Bl.

Osternburg. U-eberueh -me
wieder

ZMSWMlMM
Schröder, Eschstr.

8« s« A.
214; Jahre Postagentur
geführt, jetzt im Bureau
tätig, sucht zum 1. Januar
1919 od. spät. pass. Beschäf¬
tigung, event. auch mit im
Haushalt . Angebote un¬
ter L U 238 an die Ge-
schästsstelle dies . Blattes.

Glüsing b . Berne. Suche
Br meinen Sohn , 18 I.
alt . aus sofort «in«

SteAe
in einer Landwirtschaft,
gegen Salär und Famil .-
Anschlutz. Selbiger kann
gut mit Pferden umgehen.

_ Beruh. Böse.
Für meinen Sohn , der

Ostern dis ObervvaEschule
mit dem Einjährigen,Wag¬
nis verläßt, juck« ich Stel¬
lung als

Lehrling
in -einem Engvos- 0 . ähn¬
liche« Geschäft . Off. nnter
L . B . 236 an Gesch d. Bl.

Landw-irtsfohn, 28 I.
-alt , kaustn . gebild. , i . Felde
als ProviantaisM -Jnsper-
tor , sucht Stellung als
Inspektor od.

Verwalter
a gröhevsm Guts . Angeb.
unter L . A. 235 au d . Gs-

GsbiMter Herr, Mähr . ,
unverh. . früh . Kaufmann.
Besitzer -eines. Gutes im>
Ausland , wünscht auf grö¬
ßerem Gut

Suche f. m. Sohn , 16 I.
M , bisher i . Landwirtsch.
tätig , auf sofort Stell, als

kl. Knecht.
Offerten unter C. 300 -an
die FWialie Eversten b . O.
Kontoristin s . Nsbenbesch.
Off. L. T . 252 Gesch. d. B.

Verheirateter Mann . 35
Jahre , -wünscht dauernde
Beschäftigung beim Bäcker
aus dem Brotwagen oder
sonstig . Geschäft . Angebote
unter N. 6 an dis Filiale,
Nadovsbsrstr . 128.

Modern möblierte
Herrenwohnnng,

2 Zimmer, elektrisch . Licht,
möglichst Dampfheizung,
zum 1. Januar oder frü¬
her zu mieten gesucht. An¬
gebote unter L V 254 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Suche -eine frdl. möbl.
Wohnung. 1 od. 2 Zimm..mögt, bei voller Bcköstig .,
-in nicht M -großer Entf .

' v.
Eisenb.-Dir .-G-ebd. Preis¬
angabe -erbeten.
Joh . Caffens, Abbehausen.

Zu mieten ges. 1 bis 3
möbl. Zimmer m. Küchen-
benutzg, . ev . ganze Etage,
zum 1. Jan . oder früher.

Ludwin. Kaiferstr.
Herr sucht Zimmer, mit

od . ohne Pension̂ zum 1.
Januar . Angebotem . P -r .-angabe unter V . 21 an die
Filiale . Langestvwtz-e 45.

Arbeiterin f. umnöbl.
Zimmer m. Kochgelegemh. .Kammererw. , Nähe Stau.
Aneck , u . C. M . FA. Stau.

Eisenbahner sucht aus so¬
fort gut möbliert. Wohn-und Schlafzimmer, Stadt
Oldeiwura 0 . Osternburg.
Offerten Ev. Krankenhaus,
Zimmer 13.

Lu vermieten

« Me
zu vermieten . Näheres
Büttuer , Kasinoplatz 1s.

I . Mann dev Man-ufakt .-
B-ranche . 20 I . alt . mrli-t.-
frei, sucht z . 1 . Jan . oder
später Stellung -M,

Verkäufer
oder ahnl. Posten. Gefl.
Offert, -eck. u . K . W. 234
« die Geschäftsst . d. M.

Friseuse,
die gut und billig ondu¬
liert u . frisiert, sucht noch
Kundschaft autz . d. Hause.
Schviftl . od. mündl. Mitt.
«ck. Nelksnstrnße ln.

Empfehle mich zu -allen
vorkommeuden

Näharbeiten,
-auch Kindergardevoben.

Frau Histerhagen,
Kuvwickstraße 35 . 2 . <M.

fpez. Vich -Mcht. kennen zu
lernen. Fam .-Anschl. «rw.
Brendel. Oldeubur« i -Gr,.

Z-eughaus-str. 66.

Jg . Mann
(Kauftn. ) . sucht Beschäftig,
ans dem Lande, -ev . in -ein.
gr. Betrieb«, Post . Wirt¬
schaft, Handlung. Derselbe
Pch -eut kein« Arbeit. Mch
kann Kaution gestellt w-er-
den . Anaeb. n . K . P . 228
-an die Gefchäftsst . d. B-l.

Offene 8ivi !en

MSnnilede.
Gesucht auf sofort ei«

WA Ml.
_ H. Bruus , Westerburg.

Gesucht *

Laufbursche
nach der Schulzeit (13 bis
14 Jahve alt ) .

HeTigengeMtr. 27.

f. Herren, die Möbelhäud-ter. Tischler u . Satitlermei-
ster besuchen . Nähsves-W. Sundermann.

Ladbergen i . W.
' Strückhausen. Suche au
sofort -einen

zuverlässigen Knecht.
_ Diedr. Frels.

WM W. MKer Äns . ÄÄuW M
Leh-liug IWWMgesucht.
Hcrm. Hegeler,

Schiweidsmiieister,
Dsnnsrschwsörstvast « 18.

Suche ans sofort für m.kandw. Betrieb, Gosst , «in.

der -Mt Pferden «Machen
kann . Gehalt nach U-ebor-
aindMft.

Joh . Borchers.
Ösen bei Bloh.

weck , für die Deutsche Kriegschrouikan allen Plätzen
gesucht. Aug. bes. unter K O 227 die Geschst. d. Blatt.

Gesucht eine tüchtige angesehene Per-
senUchkeit als

f. die demokratische Partei.
Meldungen find zn richten an das

Büro der Deutschen demokratischen Parteiin Oldenburg i . Gr., Fischers
Hotel, Laugestr. 67.

Gesucht Br -einige Zeitein gvößeoeir
Schulknabe.

Dgf. sind -a. Küchenabfälle
abzu-ho-lsn. L-angestr. 2.

WerdNevr.
Zur selbständigen Füh¬

rung eines kleinen besse¬ren Haushalts auf demLande wird auf bald ein
Fräulein

gesucht. Angebote, mög¬
lichst mit Bild , ecket , un¬ter L W 258 an die Ge-
schLstsstelle dies. Blattes.

Gesucht auf sofort Brmeinen landwirtschaftlich.
Haushalt ein

Mädchen.
Melken- ist nicht erfordert.
Angebote unter M A 268an d. Geschäftsstelle S. Bl.

Ein tm staatlichen Be¬
triebe beschäftigter Witw.tu den 30er Jahren , mit
3 Kindern von 9, 8 und 3
Jahren , sucht eine gesd.,junge, paffende

MWM
Wo, sagt die Geschäftsstelle
dieses Blattes.

Zum 1. Jan . oder später
Mädche«

für Küche und Haus ges.
Fra « E. Wempe,

_ Frieöensplatz 2.
Gesucht Ms sofort ein

älteres.
Werer NW«

für die Küche und ein
ZMMAn.

Grotzherzogiu-
Elisabeth-Heilstätte.

Wildeshaase«

Laufmädcheu
nach Ser Schulzeit gesucht.

Elisenstratze 3.
Frieschenmoorb. Strück¬

hausen. Gesucht auf soforteine tüchtige , zuverlässige
Grotzrnagd.

Heiuo Griiper.
Suche Ms gleich oder

später ein im Koche« so¬wie in allen häuslichenArbeiten erfahrenes
Mädche«

oder einfaches jg. Mäd¬
chen.
Fräulein Emma Garlichs,Varel . Mühlenstraße 21.

Gesucht zum 1. Januar1919 ein jüngeres
Ä. Mädchen

zu Kindern und für leich¬tere Hausarbeiten.
Frau Baurat Achenbach,

Haareneschstraße13.
Stollhamm. UmstÄnbe-

Halber Ms sofort -ein zw«i-tss . einfaches.

MAll
von 16—18 Jahren . Gute-
Empfehl. sind erforderlich.
__ W. Meiuers.
Gesucht «ine StundenHilfe.
_ Ku-rwickstr-aße 35.

GeBchch
tüchtiges

Ms sofort «in

C. Hentschel,
Wilhelmshaven.
BisuiMckstx . 57.

Waschfrau -gesucht.
Nferstr . 10b. oben.

von 14—17 Jch -MD-MMsbäckevoiEvem->,Gustav Den̂ x"
HMptstm.be

Aws Ach
Br Küche «nÄ HiUZ,fori -gesucht.
Frau Leopold LirpSchütttNasft
MU«I l>j>« z,
MM Reinmachen
-eisten Vo -vMittch wöchB-rüd-erfkratze zgWaschftL
-gesucht.

4.
's.

Gefucht WM 1.oder später eins«ieWe jßW
Magd.

- A. H. Distlla«,Neuenweg« b. OlÄsn § -
Auch nachMfvag . M L
Harders . MeM-vink M

Suche «uf

von 16 « A 18 Jahren MStütze der HcMs -fvW h
kistdeckoftn HauÄvh MFam .-Anfchluß «. GeWFvM JnffMMw WrW^Brake >i. Shasfenkst-7
Wests iS. NW«
ans sofort -ober ipäter Ms.Frau Dr. Fahrsckam»,Brüderstr. 35.

GeBAU « « 1, JchM,sin
Mädchen

- Wr «i-rven kl-eB . HausW.
Daubenstmß-e 28/

QckenÄiches -. ftMb-wes
Hausmädchen

von 17—19 Jahren gef.
Ä.

Gesucht! sofort «m
Mädchen

zur Führung des H« S-
HMD Br 2 mämiL P«s,
W. Schröder. Eifenb .-MAmM-onftv. 8.

Gef. auf sof . 0. HMD

Wer« MA
Frau G. Peters.

Meina-rdusstr . lL
Holle, Post Wstiiig.

Ges. auf sofort ein

WWW
oder Mädchen, nicht unter
18 Jahren , welches gesund
und kinderlieb ist.
Frau HauptlehrrrMetz«
Gesucht Mm 1. Jam««

Br die NgchmittmMun-
de« ein

junges Kindermädchen.
Frau Dr. Schmidt.
K-afta -stbeivalloe 19 . ^

Gesucht Mf sofort et«
Mädchen

oder einfach-, jq Müdchen-
FrM KMfm.

Georg Albrechts.
Altjührden bei Varels
Brake i. Old. Krack

heitshalber gesuchtfür soi-

Stütze,
in allen HMsarbetten »
im Kochen erfahren, ck
kleineren Haushalt . Mat»
chen wird gehalten . N>̂

geböte an
Herrn Frbhlke,

Zuverlässtae
Stuudenftau gesucht.
NachMfragen Osternbut«

Ulmenstr. 3

- - - - - L » VLKSL0I » LlV —

Aaek Fsz s» /ka«se « — „ Vr// «r
- - I >s/ ?s/oir / . -
lAoelsenss Wokndsus

Lsnwsldsiuung
Ws ^mwusssi 'vsk'soi'guog

Eopsonsnrlluknall-
Im ilVinlso gsökknstl

2immor mit voller Verpflegung von 16 .— bl, n»-
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